
Am 5. März in der „Herzogskelter“:

Mobiles Kino mit drei aktuellen Filmen
Am Freitag, 5. März, ist das Mobile Kino wieder im Saal der „Herzogskelter“ in Güglingen zu
Gast und hat drei aktuelle Filme dabei. Um 15.00 Uhr wird „Küss den Frosch“ (empfohlen ab
6 Jahre) gezeigt, um 17.00 Uhr „Avatar – Aufbruch nach Pandora“ (ab 12 Jahre) und um 20.00
Uhr steht „Albert Schweitzer – ein Leben für Afrika“ (Ohne Altersbegrenzung) auf dem Pro-
gramm. Karten zu den Vorstellungen gibt es an der Tages- bzw. Abendkasse im Foyer der „Her-
zogskelter“ – jeweils eine halbe Stunde vor Filmbeginn.

Was ist sonst noch los?
Am Freitag ist Weltgebetstag – bei den

Kirchlichen Nachrichten erfahren Sie mehr
darüber.

Der Gesang- und Sportverein Eibensbach
lädt am Freitag zu seiner Jahreshauptver-
sammlung ein.

Hauptversammlung halten am Freitag
auch der Verein „Partner in Europa Güglin-
gen“ und der Handels- und Gewerbeverein
Güglingen. 
Das Mobile Kino ist am Freitag wieder in Güg-

lingen und bringt aktuelle Filme mit. Unter
„Amtlich Güglingen“ lesen Sie mehr dazu.

Das Fanfarencorps Pfaffenhofen lädt am
Freitag zur Jahreshauptversammlung ein. 
Gleich nach der Hauptversammlung ist die

GSV-Jugend am Samstag eifrig dabei, die
privaten Haushalte in Eibensbach von Alt-
papier und Kartonagen zu entsorgen.
Der Zabergäu-Sängerbund lädt am Sams-

tag zum „Tag der Männerstimme“ ins Güg-
linger Ratshöfle ein.
Der Sportschützenverein Güglingen hält am

Samstag seine Jahreshauptversammlung.
Der Naturschutzverein Zaberfeld hält am

Samstag seine Mitgliederversammlung.
Der SC Oberes Zabergäu veranstaltet am

Samstag einen Theaterabend in der Ge-
meindehalle.

Die Leonbronner Landfrauen machen auf
ihre Oster-Ausstellung am Samstag und
Sonntag aufmerksam.

Die Ortsgruppe Zaberfeld im Schwäbi-
schen Albverein weist auf die Gauvertreter-
versammlung am Sonntag hin.
Bei den Leonbronner Landfrauen steht am

Montag ein „Koch-Abend“ im Veranstal-
tungsprogramm.
Die Güglinger Landfrauen laden zum Früh-

stück mit Vortrag ein. „Genieße den Alltag“
heißt das treffende Motto.
Parallel zu den Güglinger Landfrauen haben

auch die Evangelischen Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern ein Frauen-
frühstück am Mittwoch zu bieten.
Der Dia-Treff am Mittwoch in der Herzogs-

kelter ist ein letztes Mal in der Saison
2009/2010 in der Herzogskelter. 
Bei den Landfrauen Ochsenburg gibt es am

Mittwoch einen Schwätz-, Spiel- und Kaf-
feenachmittag.

9. Woche Freitag, 5. März 2010
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 5. März; Frau Maria Zimmermann, Wilhelm-
straße 40, zum 75.
Am 6. März; Herrn Josef Kreisz, Stockheimer
Straße 35, zum 83.
Am 6. März; Herrn Gundolf Wegner, Seebrück-
le 2, zum 77.
Am 7. März; Herrn Lothar Kalbreyer, Gartenstra-
ße 33/1, zum 70.
Am 10. März; Frau Eleonore Kropp, Amselweg
1, zum 85.
Am 10. März; Herrn Franz Schattmann, Schu-
bertstraße 2, zum 81.
Am 10. März; Frau Candida Morales Del Valle,
Brahmsweg 2, zum 77.
Am 10. März; Herrn Dieter Doll, Lindenstraße
27, zum 74.
Am 10. März; Herrn Yakup Zor, Seepark 13, 
zum 72.
Frauenzimmern
Am 7. März; Herrn Wolfgang Heiden, Tulpen-
straße 19, zum 76.
Am 10. März; Frau Renate Scheu, Schafgasse 6,
zum 75.
Pfaffenhofen
Am 11. März; Herrn Günter Mayer, Im Häsle 20,
zum 80.
Weiler
Am 9. März; Frau Edith Hölgyes, Asternweg 5,
zum 71.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres Zabergäu
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montagfrüh, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus
Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer
19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). An den
Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags 
18 Uhr) werden die Patienten durch die Ärzte-
schaft des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu
versorgt. 

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 5. März
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Samstag, 6. März
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Sonntag, 7. März 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Montag, 8. März 
Apotheke Müller, Obere Gasse 2, 
Nordheim, Tel.: 07133/9011856 
Dienstag, 9. März 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Mittwoch, 10. März
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Donnerstag, 11. März
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Freitag, 12. März
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 7. März
Dr. Kübler, Willsbach, Tel. 07134/14600
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562
Nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Der Notdienst ist unter der Telefon-Nummer

01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf  112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden

Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16

Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung, Haushaltshilfe,

Tel. 07135/9884-0, Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr,. 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0

Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.

07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00
Uhr sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 
1 Woche im Voraus)
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öf-
fentliche Führung. Die Besichtigung für geführ-
te Gruppen oder Schulklassen ist auch außer-
halb der Öffnungszeiten möglich (Anmeldung
mind. 1 Woche im Voraus).

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents), mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball
in der Sporthalle 
17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

Mitteilungen des Landratsamts
Heilbronn 
Umweltgerechte Stickstoffdüngung 2010
Aufgrund der Witterungsverhältnisse 2009 ist

der Gehalt an verfügbarem Stickstoff in den

Böden im Frühjahr 2010 schwer abzuschätzen.

Deshalb wird empfohlen, vor der ersten Stick-

stoffgabe, in Wasserschutzgebieten unter Be-

achtung der Terminvorgaben der SchALVO, eine

Bodenprobe zu ziehen. Auf die Einhaltung einer

lückenlosen Kühlung der Bodenproben ist drin-

gend zu achten. Der Boden wird auf Nitratstick-

stoff analysiert. Das Ergebnis mit Düngeemp-

fehlung erhält der Landwirt innerhalb einer

Woche. 

Folgende Sammelstellen des Labors Bioplan

sind für die Entgegennahme der Bodenproben

und Materialausgabe im Rahmen des Nitrat-

informationsdienstes (NID) eingerichtet:

Labor Bioplan in Sinsheim; Firma BayWa in

Heilbronn mit den Lagerhäusern Heilbronn, Ils-

feld, Willsbach und Brackenheim sowie die

Firma Heckel & Wild in Leingarten. Für den

Raum Möckmühl und Bad Friedrichshall nimmt

Herr Günter Hediger, Möckmühl-Brandhölzle,

die Proben entgegen. Im Raum Eppingen und

Bad Rappenau organisiert das Kraichgau 

Raiffeisenzentrum den NID. 

Weitere in Baden-Württemberg zugelassene

Laboratorien können beim Landwirtschaftsamt

erfragt werden. 

Um eine aussagekräftige Düngeempfehlung zu

bekommen, wurden vom LTZ Augustenberg fol-

gende Beprobungszeiträume verbindlich fest-

gelegt:

Fruchtarten Beginn Ende
Wintergetreide, Winterraps 01.02. 30.04.

Sommerungen 15.02. 30.04.

Mais, normale Nmin-Methode 15.03. 30.06.

Mais, späte Nmin-Methode 

(in WSG) * 15.03. 30.06.

Frühkartoffeln 01.02. 15.05.

Kartoffeln 15.02. 15.06.

Zuckerrüben 15.02. 31.05.

Sonnenblumen 01.03. 15.06.

Reben 15.03. 30.06.

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Renovierer müssen Erneuerbare-Wärme-
Gesetz beachten

Heizungstausch nur mit 
Erneuerbaren Energien
Mit diesem Jahr trat das Erneuerbare-Wärme-
Gesetz für Altbauten in Baden-Württemberg in
Kraft. Wer jetzt seine Heizungsanlage aus-
tauscht, muss zehn Prozent der Wärme mit er-
neuerbaren Energien, wie Sonnenenergie, Erd-
wärme oder Bioenergie erzeugen. 
Ziel dieses Landesgesetzes ist, den Anteil der er-
neuerbaren Energien in Baden-Württemberg bis
zum Jahr 2020 von derzeit acht auf sechzehn Pro-
zent auszubauen. Für Immobilienbesitzer muss
das nicht zwingend die Nutzung von Solarenergie
bedeuten. Es gibt auch Alternativen – zum Bei-
spiel Dämm-Maßnahmen am Gebäude oder das
Heizen mit Holz. Die Möglichkeiten sind komplex
und der Informationsbedarf betroffener Immobi-
lienbesitzer ist groß. Die unabhängige Energieein-
sparberatung der Verbraucherzentrale informiert
über die Möglichkeiten, die Anforderungen des
Gesetzes im Einzelfall zu erfüllen und so eine in-
dividuell passende Entscheidung zu finden.
Diplom-Ingenieur Roland Stahl, Energieexperte
der Verbraucherzentrale in Neckarsulm, berät
nach vorheriger Terminvereinbarung auch über
Änderungen bei den staatlichen Förderpro-
grammen, die wie bisher in Form von Zuschüs-
sen oder zinsgünstigen Krediten in Anspruch
genommen werden können.
Termine für die Energieeinsparberatung in Ne-
ckarsulm können montags bis donnerstags zwi-
schen 10 und 18, freitags bis 14 Uhr beim Ter-
mintelefon der Verbraucherzentrale unter der
Nummer 01805/505999 vereinbart werden.
(Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreis maxi-
mal 42 ct/min).
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Termine

Freitag, 5.3.: GSV Eibensbach – Hauptversammlung
Partner in Europa Güglingen – Hauptversammlung
Handels- und Gewerbeverein Güglingen – Hauptversammlung
Weltgebetstag
Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum Zaberfeld
Mobiles Kino – Herzogskelter Güglingen
Fanfarencorps Pfaffenhofen – Jahreshauptversammlung

Samstag, 6.3.: GSV Eibensbach – Altpapiersammlung in Eibensbach
Zabergäu Sängerbund – Tag der Männerstimme – Ratshöfle Güglingen
Sportschützenverein Güglingen – Hauptversammlung
Naturschutzverein Zaberfeld – Mitgliederversammlung
SC Oberes Zabergäu – Theaterabend

Samstag, 6.3. und 
Sonntag, 7.3.: Landfrauen Leonbronn – Osterausstellung
Sonntag, 7.3.: Schwäbischer Albverein Zaberfeld, – Gauvertreterversammlung
Montag, 8.3.: Landfrauen Leonbronn – Kochabend
Dienstag, 9.3.: Landfrauen Güglingen – Frauenfrühstück mit Vortrag

Evangelische Kirchengemeinde Eibensbach und Frauenzimmern –
Frauenfrühstück

Mittwoch, 10.3.: Dia-Treff – Herzogskelter Güglingen
Landfrauen Ochsenburg – Schwätz-, Spiel- und Kaffeenachmittag

Donnerstag, 11.3.: Seniorenkreis „Spätlese“ Güglingen – Clubnachmittag
Beerdigungschor Güglingen – Chorprobe



* Zu Mais in Wasserschutzgebieten ist die späte
Nmin-Methode (frühestens ab 4-Blattstadium)
vorgeschrieben. Auf dem Probenbegleitblatt ist
anzugeben, ob eine späte Nmin-Probe vorliegt.
Neben Nitratuntersuchungen können auch
Grundbodenuntersuchungen über die genann-
ten Sammelstellen durchgeführt werden.
Für Rückfragen stehen zur Verfügung: Frau
Brockhausen-Halder (WSG-Beraterin) 07131/
994-735, Herr Weissert (WSG-Berater) 994-
7357, Herr Klenk (Pflanzenproduktionsberater)
994-7355. 
Tempolimits zur Sicherheit von Menschen 
und Tieren  
Kröten, Frösche, Unken sowie Molche machen
sich nun wieder auf den Weg zu den Laichge-
wässern. Zu ihrem Schutz hat das Landratsamt
Heilbronn auf 65 Straßenabschnitten im Land-
kreis Geschwindigkeitsbegrenzungen oder
Durchfahrtsverbote angeordnet.  
Mobile Schutzzäune säumen viele Straßenrän-
der und es gibt auch Amphibientunnels. Den-
noch sind auf manchen Straßen Hunderte von
Kröten unterwegs. Zur Straßenüberquerung be-
nötigen sie bis zu einer Stunde. Geschwindig-
keitsbegrenzungen verringern die Gefahr. Auch
der auf die Amphibien wirkende Strömungs-
druck passierender Fahrzeuge ist bei Tempo 30
geringer, so dass weniger innere Verletzungen
auftreten und die Überlebenschancen der Tiere
größer sind. 
Ehrenamtliche Helfer sammeln die Tiere ein und
transportieren sie aus der Gefahrenzone. Die oft
in der Dämmerung arbeitenden Helfer sind je-
doch ebenfalls vom Straßenverkehr gefährdet.
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, auf die Be-
schilderung zu achten und Rücksicht zu nehmen.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Klosterlandschaft Maulbronn – Führung
zum Wassersystem der Zisterzienser“
Samstag, 06.03.2010, 14:00 Uhr in Maulbronn.
Naturparkführer Herbert Voith, Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07041/6285, hvoith@
t-online.de.
„Was war nach den Römern? 
Siedlungsgeschichte im Oberen Zabergäu und
geschichtliche Stätten in Leonbronn: Kirchbühl,
Galgen, Eppinger Linie …“
Sonntag, 07.03.2010, 14:00 Uhr, Parkplatz 
Sedanseiche, Zaberfeld-Leonbronn (Ortsaus-
gang Richtung Sternenfels). 
Kosten: Erw. 5,– €, Kinder 2,50 €. Dauer ca. 2,5
Std., Wegstrecke 3 km. Info und Anmeldung:
Naturparkführer Michael Wennes, Tel.:
07046/930080.
„Auf Entdeckungstour durch Wiese und
Weinberg“
Sonntag, 07.03.2010, 14:00 Uhr, Cleebronn
(Waldparkplatz am Näser).
Mit Naturparkführerin Ilse Schopper auf Ent-
deckungstour durch Wiese und Weinberg. Bei
einem Spaziergang um den Michaelsberg ent-
decken wir die ersten Frühlingskräuter und er-
innern uns an altes Kräuterwissen. Zum Ab-
schluss bereiten wir die Kräuter zu und
verkosten diese zusammen mit dem passenden
Wein. Unkostenbeitrag 8,00 €. Anmeldung
unter Tel. 07135/16915.

Palette von Studienfächern. Diese reicht von

Sprach- und Literaturwissenschaften über Ge-

schichte und Philosophie bis hin zu Kunst und

Musik. Dementsprechend gibt es auch zahlrei-

che Arbeitsfelder: Journalismus und Öffentlich-

keitsarbeit, der pädagogische Bereich, Museum,

Theater und und und. Jedoch ist klar: Trotz die-

ses reichhaltigen Angebotes sollten sich Stu-

dierende, die nicht Lehrer werden wollen, be-

reits früh klar machen, wohin sie später

beruflich wollen und schon während des Studi-

ums Praxiserfahrungen sammeln. 

Der Chat zum Thema „Geisteswissenschaften

studieren“ findet am Mittwoch, 10. März, von 16

bis 17.30 Uhr statt. Verschiedene Experten – von

der Berufsberatung der Agenturen für Arbeit,

der Studienberatung von Hochschulen, wissen-

schaftliche Autoren sowie Redakteurinnen von

abi>> – beantworten Fragen zum Thema.

Um am Chat teilzunehmen, genügt es, sich um

16 Uhr unter http://chat.abi.de einzuloggen

und die Fragen im Chatraum zu stellen. Inter-

essierte, die zum angegebenen Termin keine

Zeit haben, können ihre Fragen vorab an die Re-

daktion richten (redaktion@abi.de) oder die

Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das on-

line veröffentlicht wird.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Nicht nur in die Ferne schweifen
Einen erfolgreichen Messetag erlebte der Ne-

ckar-Zaber-Tourismus e. V. vergangene Sonn-

tag in Massenbachhausen beim „Tag der
Reise“, der Hausmesse von Müller Reisen.
Neben den weltweiten Urlaubsanregungen

freuten sich die Besucher über Angebote direkt

vor der Haustüre und sammelten am Stand des

Neckar-Zaber-Tourismus e. V. zahlreiche Infor-

mationen für einen Ausflug ins Zabergäu.

Sonntagsführung im Römermuseum Güglingen
Am Sonntag, 7. März, haben Sie wieder Gele-

genheit als Einzelperson an einer Führung im

Römermuseum teilzunehmen. Start ist um 

15 Uhr, die Führung dauert ca. 1,5 Stunden und

kostet 4 € zzgl. Eintritt. Anmeldung für Grup-

pen und weitere Infos: Römermuseum Güglin-

gen, Tel. 07135/10870.

Fackelwanderung – Meister Grimbarts 
Wohnung bei Dämmerung/Nacht
Klein und Groß sind eingeladen bei der Fackel-

wanderung zum Lebensraum des Dachses am

Freitag, 12. März, mit der Naturparkführerin

Angelika Hering dabei zu sein. Treffpunkt ist um

18 Uhr in Zaberfeld beim Feuerwehrmagazin, fe-

stes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung

erforderlich. Dauer ca. 2,5 Stunden, 6 € Erw., 3

€ Kinder. Info und Anmeldung bei Angelika He-

ring, Naturparkführerin, Tel. 07046/7741.

Das Ritterleben auf Schloss Liebenstein –
Kinderführung
Kommt mit am Sonntag, 14. März, zur Wan-

derung zum Schloss Liebenstein und lasst euch

von Marie-Luise Ullrich berichten, wie das Rit-

terleben wirklich war, inkl. Besteigung des 38 m

hohen Bergfrieds und Grillabschluss an der

Schlossberghütte. Start ist um 15 Uhr an der

Grundschule Neckarwestheim, Dauer ca. 3

Stunden, 8 € (inkl. Führung, Essen, Getränke, 

2. Aufsichtsperson). 

Anmeldung beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V.

oder direkt bei Frau Ullrich, Tel. 07133/8263

oder info@fuehrung-liebenstein.de.

„Meister Grimbarts Wohnung bei Dämme-
rung/Nacht-/Fackelwanderung“
Freitag, 12.03.2010, 18:00 Uhr, Zaberfeld

Mit Naturparkführerin Annette Hering auf den

Spuren des Dachses, 2010 zum Säugetier des

Jahres gekürt. Anmeldung unter Tel. 07046/7741

Die Landwirtschaftliche Sozialversicherung
Baden-Württemberg informiert:

Überprüfung der Unfallverhü-
tungsvorschriften in land- und
forstwirtschaftlichen
Betrieben
An alle haupt- und nebenerwerblichen Land-

wirte, Bewirter von kleinen Obst-, Wiesen- und

Ackergrundstücken, land- und forstwirtschaft-

liche Lohnunternehmer und Jagdunternehmer.

Die Berufsgenossenschaft wird in den nächsten

Wochen wieder Betriebsbesichtigungen durch-

führen. Sie ist nach § 17 des Siebten Buches So-

zialgesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, die

Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung

von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, ar-

beitsbedingten Gesundheitsgefahren und für

eine wirksame erste Hilfe in den Unternehmen

zu überwachen sowie die Unternehmer und die

Versicherten zu beraten. Die landwirtschaftli-

chen Unternehmer – auch wenn es sich um

Kleinstbetriebe handelt – haben nach § 19 SGB

VII die Besichtigung zu ermöglichen.

Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die

Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung

von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten und

für die Verhütung von arbeitsbedingten Ge-

sundheitsgefahren verantwortlich.

Jeder Unternehmer ist zu Einhaltung der „Vor-

schriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz

(VSG’en) verpflichtet. Er hat vor allem seine be-

trieblichen Einrichtungen und Maschinen in

vorschriftsmäßigem Zustand zu halten, seinen

Mitarbeiter über die bei ihren Arbeiten auftre-

tenden Gefahren angemessen zu unterrichten

und sie zur Einhaltung der VSG’en anzuhalten.

Die „Vorschriften für Sicherheit und Gesund-

heitsschutz“ (Ausgabe 2000) können, falls in

ihrem Betrieb nicht vorhanden, bei der Land-

wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Baden-

Württemberg, Vogelrainstraße 25, 70199 Stutt-

gart, oder Steinhäuserstraße 14, 76135

Karlsruhe, kostenlos angefordert werden. Bei

Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:

Ihre Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft

Baden-Württemberg.

Die Agentur für Arbeit Heilbronn teilt mit:

Geisteswissenschaften studieren
Chat am 10. März im abi>> Portal
„Und was willst du später mal damit machen?“

Diese Frage von besorgten Eltern und Freunden

kennen Jugendliche, die ein Studium in den Geis-

teswissenschaften planen oder absolvieren, zur

Genüge. Und tatsächlich: Für einen erfolgreichen

Start ins Berufsleben müssen einige Punkte er-

füllt werden. Welche das im einzelnen sind, wel-

che Berufsperspektiven sich nach dem Studium

ergeben und welche Inhalte die Studierenden in

den Geisteswissenschaften erwarten, können

Abiturientinnen und Abiturienten im nächsten

abi>> Chat am 10. März nachfragen.

Und Fragen gibt es bei angehenden Geisteswis-

senschaftlern sicherlich viele, denn der Begriff

„Geisteswissenschaften“ umfasst eine bunte
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Themenweinprobe – Trollinger der Urschwabe
Freuen Sie sich auf eine außergewöhnliche
Weinprobe mit einem Trollinger-Sekt, sieben
Weinen der „Trollinger-Evas“ und 3 Brackenhei-
mer Trollinger. Sympathisch vermittelt und
fachgerecht kommentiert von „Vinissima Frau-
en und Wein e. V. – Sektion Württemberg“. und
Ordenskellermeister Friedrich Hammel ab 19.30
Uhr bei den Weingärtnern Brackenheim am
Freitag, 12. März 2010.
Kosten: 20 €/Person. Info und Anmeldung (er-
forderlich) beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Nek-
kar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str.
36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburt
Am 12. Februar 2010 in Heilbronn; Serafina 
Michaela Otilia Mihaljevic, Tochter von Stephan
Sven Mihaljevic und Jessica Christl Mihaljevic
geb. Sieber, Güglingen, Seebrückle 4.
Sterbefälle
Am 23. Februar 2010 in Güglingen; Karoline
Wilhelmine Grotz geb. Sommer, Güglingen, Im
Rötschle 2.
Am 24. Februar 2010 in Brackenheim; Gerda 
Elisabeth Roth geb. Siebeneichler, Güglingen,
Am See 16.

Mobiles Kino am 5. März
Das Mobile Kino gastiert am Freitag, 5. März,
mit drei Filmen im Saal der Herzogskelter – wir
stellen das Programm für Freitag nächster
Woche vor:
Um 15.00 Uhr: „Küss den Frosch“
New Orleans um die Jahrhundertwende. Kellne-
rin Tiana träumt von einem eigenen Restaurant.
Da hüpft ihr eines Abends ein Frosch über den
Weg und behauptet, der verzauberte Prinz Na-
veen zu sein. Ein einziger Kuss, und Tiana hätte
einen Wunsch frei. Weil sie für ihren Traum fast
alles tun würde, küsst die junge Frau das schlei-
mige Tier tatsächlich – mit unerwartetem Er-
gebnis. Nicht er wird ein Mensch, sondern sie
zum Frosch. Nun setzen Naveen und Tiana alles
daran, schnellstmöglich ihre menschliche Ge-
stalt wieder zu erlangen. „Küss den Frosch“, der
49. Animationsfilm aus dem Hause Disney,
strotzt nur so vor originellen Einfällen, doppel-
deutigem Dialogwitz, komisch-animalischen
Sidekicks und grandiosen Songs, die selbst
einem Broadway-Musical alle Ehre machen
würden. 
Der Film hat keine Altersbegrenzung, wird aber
ab 6 Jahren empfohlen. Filmlänge 98 Minuten,
Eintritt, 3 Euro.
Um 17.00 Uhr: „Avatar – Aufbruch nach
Pandora“
Auf der Suche nach Bodenschätzen stoßen die
Menschen im 22. Jahrhundert auf den Planeten
Pandora, der von den Na’vi bevölkert wird. Da

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Beerdigungschor Güglingen
Der Beerdigungschor probt am Donnerstag, 
4. März 2010, und am Donnerstag, 11. März
2010, jeweils um 19.30 Uhr in der EMK, Stock-
heimer Straße. Bitte beachten Sie diese Termin-
änderung.
Neue Sänger und Sängerinnen sind jederzeit
willkommen.

Medienprofi beim
Selbstversuch 
Zu Gast beim Kulturflirt: Werner Koczwara
mit offensiven Turbo-Pointen 
„Sprachwissenschaftler haben eine erschre-
ckende Tatsache festgestellt: Mehr als 75 Millio-
nen Deutsche können kein Schwäbisch! Sie sind
außerstande selbst einfache Worte wie Mugga-
batscher oder Bonbonpapierle fehlerfrei auszu-
sprechen. Diesen Menschen droht Elend und so-
zialer Abstieg. Helfen Sie diesen Menschen!
Gehen Sie mit ihnen ins Schwäbische Kabarett –
und das geht jetzt los!“ Beim Vorspann hakt die
Technik. Kein Problem für Werner Koczwara, den
Meister der Realsatire, er haut die Ansage so rou-
tiniert raus, wie das gesamte Zweistundenpro-
gramm „Der wüstenrote Neander- taler oder wie
aus Affen Bausparer wurden.“

Krachend voll ist das Ratshöfle. 150 Besucher
ergötzen sich an frechen Turbo-Pointen, baden
mit Wonne in Tiraden des in Schwäbisch Gmünd
geborenen Schnellredners, der beim Kulturflirt
mit Jeans und Hawaii-Hemd nicht nur gute
Laune verbreitet, sondern ein Paradestück sei-
nes Humors liefert. 
Warum ist es so leicht 43 Falsche, statt lumpi-
ge sechs Richtige zu tippen? Ob er von tragi-
schen Fällen, wie dem Bankkunden erzählt, der
mit Lottogewinn seine Schulden begleichen will
und vom Filialleiter erschossen wird, von bank-
eigenen Friedhöfen und Trauerbeauftragten,
oder von schleckigen Katzen und Hunden, die
im All-inclusiv-Urlaub auf einer griechischen
Insel zum Frühstück zwischen vier Briefträgern
wählen dürfen – schwarzhumorig und subver-
siv ist diesem Bruder von Indiana Jones keine
Kuh zu heilig, um nicht geschlachtet zu werden.  
„Zu wenig Kinder, gleich zuwenig nachwach-
sende Tilgung“ so Koczwara. Das sei die eine
Seite der maroden Medaille, die andere die stei-
gende Zahl der Alten. Mortalitätsbeschleuniger
braucht das Land. Selbstmord allerdings sei die
perfideste Art der Kirchensteuerflucht, deshalb
empfiehlt er der Kirche neue Geschäftsideen
wie Schnupperbeichte und Schau doch mal
rein-Predigt. 

Menschen auf dem Planeten nicht atmen kön-
nen, kommen Avatare zum Einsatz: Ersatzlebe-
wesen die von ihren Besitzern gesteuert wer-
den. Der querschnittsgelähmte Marine Jake
Sully wird für das Programm ausgewählt. Er
lernt die Na’vi Neytiri lieben und findet sich im
Kreuzfeuer eines Krieges zwischen Menschen
und Na’vi, die ihren Planeten verteidigen. 
AVATAR – AUFBRUCH NACH PANDORA führt
uns in eine spektakuläre Welt jenseits aller Vor-
stellungskraft. James Cameron, Oscar-gekrön-
ter Regisseur von „Titanic“, hatte die Idee zu
diesem Film bereits vor 15 Jahren. Eine neue
Generation von Spezialeffekten bietet heute ein
völlig neues, allumfassendes filmisches Erleb-
nis, bei dem die eigens für den Film entwickel-
te revolutionäre Technologie sich in der Ge-
fühlswelt der Charaktere und im dramatischen
Sog der Geschichte auflöst.
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahre freigege-
ben. Er läuft 161 Minuten und kostet 4 Euro Ein-
tritt. Der Film wird nicht in 3 D gezeigt.
Um 20.00 Uhr: „Albert Schweitzer – 
ein Leben für Afrika“
1949 – in den ersten Jahren des Kalten Krieges.
Albert Schweitzer ist dank seiner Philosophie
der „Ehrfurcht vor dem Leben“, die er in seinem
Urwald-Hospital Lambarene/Gabun verwirk-
licht, einer der am meisten bewunderten Men-
schen der Welt. Als Albert Einstein ihn bittet,
mit ihm gemeinsam vor den Gefahren der
Atombombe zu warnen, interpretiert der US-
Geheimdienst dies als Angriff auf die Politik der
westlichen Welt. 
Deshalb soll eine gezielt lancierte Verleum-
dungskampagne das Lebenswerk des fast 75-
jährigen Schweitzer in Misskredit bringen. Als
Journalist getarnt recherchiert der amerikani-
sche Spitzel Phil Figgis in Lambarene und setzt
die Unzufriedenheit der Regierung in Gabun
und auch einiger Schweitzer-Mitarbeiter für
seine Zwecke ein. Schweitzer gerät unter Druck,
die Schließung des Hospitals droht. Soll er
trotzdem seinem Gewissen folgen und seine
Stimme gegen die Atomgefahr erheben?
Seit fast 100 Jahren steht der Name Albert
Schweitzer für konkrete Mitmenschlichkeit, für
aktives humanitäres Engagement. Jetzt setzt
Regisseur Gavin Millar dem legendären Urwald-
arzt und Friedensnobelpreisträger aus dem El-
sass ein filmisches Denkmal. Die Titelrolle über-
nimmt Jeroen Krabbé, Schweitzers Ehefrau und
Mitarbeiterin Helene wird von Barbara Hershey
dargestellt.
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft
119 Minuten und kostet 4,50 Euro Eintritt.

Diatreff am kommenden 
Mittwoch
Am Mittwoch, 10. März 2010, findet ab 16.00
in der „Herzogskelter“ in Güglingen der letzte
Diatreff in diesem Winterhalbjahr statt. Fried-
rich Jürgen Kühne zeigt den dritten Teil der
„Entdeckungsreise durch das Zabergäu“ – „Der
Heuchelberg“ wird zu sehen sein und erinnert
nach der Pause unter dem Thema „50 Jahre
Werkskapelle Layher“ an die bunte und reiche
Geschichte dieser Musikkapelle. 
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen und
interessanten Nachmittag in der „Herzogs-
kelter“!

Rundschau Mittleres Zabergäu05.03.2010 199



Sein Fachgebiet sei die Epoche vom Urknall bis
zur Gegenwart. In der Rolle des trinkfreudigen
Dr. Thaddäus Schwaben-Seckl (Sec-kl, arabisch,
bzw. südjemenitisch: der wo einmal in der
Woche vor seinem Zelt kehren tut), berichtet er
von aberwitzigen Selbstversuchen: „Zwoi Pils,
zwoi Bommerlunder, zwoi Jägermeister und
zwoi Sechsämtertropfen; egal in welcher Rei-
henfolge, am Ende isch mir immer scheißegal,
welches Programm im Fernsehen läuft.“
Um den kreativen Autor, der von sich behaup-
tet, nur vier Tage Germanistik studiert zu haben,
reißen sich TV-Größen wie Gottschalk, Haller-
vorden und Harald Schmidt. Koczwara ist eine
Klasse für sich. Seine ureigene Humor-Variante
macht Lust auf mehr. Leonore Welzin

Am 13. März im Ratshöfle:

„Unbemannt – wir sind übrig
Das Kabarett-Duo „Weibsbilder“ kommt am
Samstag, 13. März, ins Ratshöfle und stellt sich
samt neuestem Programm vor. „Unbemannt –
wir sind übrig“ heißt der Titel und inhaltlich set-
zen sich die beiden Damen mit folgenden The-
men auseinander: „Wie? Du bist noch nicht ver-
heiratet? Was? Du hast noch keine Kinder?“
Solchen Fragen müssen sie sich oft stellen, die
beiden Frauen um die 30, ihres Zeichens die
Hauptakteure des Kabarettduos Weibsbilder.
Passende Antworten haben die sonst so schlag-
fertigen Damen Anke Brausch und Claudia Thiel
in diesem Fall ausgerechnet nicht parat.
Frösche haben sie jedenfalls genug geküsst, nur
wollten die sich partout nicht in Prinzen ver-
wandeln. Es liegt also nicht an fehlendem Ein-
satz, aber so ganz ohne Paddel rudert es sich
schlecht in den Hafen der Ehe. Bevor die beiden
wie die Titanic langsam aber sicher auf Grund
laufen, packen sie es lieber selber an und zie-
hen aus, um das Glück zu finden.
Mit von der Single-Partie sind auch diesmal wie-
der die beliebten Bühnenfiguren wie etwa die
kleine Tineke, die im Publikum den passenden
Mann für Mama finden will, einen richtig tollen
Kerl, der Mutter und Kind so nimmt, wie sie sind.
Ihre beziehungsunfähige Mutter Britta gibt
indes mit der Alt-Achtundsechzigerin Gundula
ein Seminar zum Thema „Partnersuche“.
Die Eifel-Bäuerin Christel ist so verzweifelt,
dass sie für ein Casting bei „Nur die Liebe zählt“
sogar Haus und Hof in Kalenborn-Scheuern ver-
lässt, um in der großen weiten Welt ihr Liebes-
glück zu finden.
Egal, ob Sie noch zu haben sind oder auf dem
Wühltisch des Lebens bereits den passenden
Partner ergattern konnten, nehmen Sie teil an
der Weibsbilder-Single-Party und lassen Sie sich
erklären, warum im Gegensatz zu so mancher
Frau russische Raumstationen bemannt sind.
Karten zur Vorstellung gibt es um 12 Euro (er-
mäßigt 10 €) unter Telefon 07135/10824 im
Rathaus in Güglingen. 100 Plätze sind auch hier
schon belegt – der Vorverkauf wird empfohlen.

Saisonausklang in der „Herzogskelter:

Am Samstag, 20. März 2010: 
„Heiße Kammermusik, die zündet“
Die Gründer der Gruppe „Spark“, Andrea Ritter und
Daniel Koschitzki, sind aus dem weltweit renom-
mierten Blockflötenquartett, dem Amsterdam
Loeki Stardust Quartet, hervorgegangen. Daniel
Koschitzki dürfte in unseren Breitengraden kein
Unbekannter sein – er stammt aus Güglingen!

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 09.03.2010.

Montag, 15.3. – Basteln im
Jahreslauf
Der Jahreslauf hat Fahrt auf-
genommen und schon steht
Ostern vor der Tür. Die Bas-
telrunde für alle Kinder ab

der 2. Klasse trifft sich um 15 Uhr zum Thema
Ostern.
Wie immer bitten wir um Anmeldung in der Me-
diothek (Tel.: 964150). Kostenbeitrag 1 EUR.
Christliche Bücherecke
Dienstag, 9.3., – Lese und Teile
Das nächste Treffen der kleinen Buchvorstel-
lungsreihe ist am Dienstag, 9. März, um 10 Uhr
im Veranstaltungsraum der Mediothek. Nach
dem Motto „Lese und teile“ stellt Lydia
Schmalzhaf, die das Projekt Christliche Bücher-
ecke betreut, ein Buch aus dem Bestand der
Christlichen Bücherecke vor. Die Einladung er-
geht an alle, die sich informieren wollen über
das Angebot und/oder vielleicht selbst Lust
haben, über ihr absolutes Lieblingsbuch aus der
christlichen Bücherecke zu reden und/oder dar-
aus vorzulesen. Anmeldung bitte in der Medio-
thek.
Donnerstag, 18.3. – Damaris Kofmehl
Die Initiative Christliche Bücherecke in der Me-
diothek lädt am Donnerstag um 19.30 Uhr ein
zur Autorenlesung mit der Schweizer Autorin
Damaris Kofmehl, die heute mit ihrem Mann in
unserer Region lebt. Sie liest aus ihrem Buch
„Seid stark, Frauen!“ – fünf Schicksale, die unter
die Haut gehen und erzählt aus ihrem beweg-
ten Leben. – U. a. lebte sie 10 Jahre in Sao Paulo
und initiierte Hilfsprojekte für Straßenkinder.
Eintritt: 3.00 EUR.

Freitag, 26.3. – Märchenzeit
Am letzten Märzfreitag gibt es eine ganz be-
sondere Märchenstunde. Eingeladen sind zu der
Märchenstunde neben den kleinen Märchen-
freunden an diesem Frühlingsnachmittag auch
deren Eltern, Großeltern, Tanten …

Bei Spark greifen sie zu extremen Mitteln und
extremen Flöten wie Paetzold-Bass, Modernem
Alt oder Helder-Tenor. Zusammen mit dem Gei-
ger Stefan Glaus, dem Cellisten Victor Plumet-
taz und dem Jazzpianisten René Randria Nari-
soa entwickeln sie die klassische Moderne
weiter und brechen die Grenzen zwischen den
Genres auf. Die Eintrittspreise liegen zwischen
10 und 14 Euro, Konzertbeginn ist um 20 Uhr.

Informationstafeln werden
modifiziert
Die an den Ortseingängen von Güglingen auf-
gestellten Informationstafeln werden modifi-
ziert und aktualisiert. Ein Vertreter des Ramlow-
Verlages, Stuttgart, ist im Auftrag der Stadt
Güglingen unterwegs und sucht Werbepartner.
Der Ramlow-Mitarbeiter kann sich durch ein
Empfehlungsschreiben der Stadt Güglingen
ausweisen. Wie wir mittlerweile erfahren haben,
sind wieder „andere Verlage“ in Sachen Werbe-
Akquise unterwegs. Wir weisen ausdrücklich
darauf hin, dass die Stadt Güglingen bezüglich
der Erneuerung der Informationstafeln aus-
schließlich mit dem Ramlow-Verlag zusammen-
arbeitet! Sollten Zweifel über Anzeigenaufträge
bestehen, können Sie sich gerne und jederzeit
im Rathaus (Tel. 10824) informieren. 
Vor „Trittbrettfahrern“ wird gewarnt!

Stadtwerke Güglingen – 
Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme Tat-
sache, dass es immer wieder innerhalb der priva-
ten Wasserversorgunganlage nach dem Haupt-
wasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm belas-
ten können. Komplett lassen sich solche Wasser-
verluste vermutlich nie ganz vermeiden, aber
durch regelmäßige Kontrollen der privaten Was-
serversorgungsanlage lässt sich der finanzielle
Schaden sicherlich auf ein Minimum beschränken.
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.

Kaminreinigung in Güglingen
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab Freitag,
5.03.2010, in Güglingen (Teil Conz) durchge-
führt. Gereinigt werden Schornsteine von Ein-
zelfeuerstätten für feste und flüssige Brenn-
stoffe, die in der üblichen Heizperiode
regelmäßig benutzt werden. 
Bezirksschornsteinfegermeister Eberhard Conz,
Amselreut 12, 74363 Güglingen, Tel: 07135/
12721, Fax: 07135/965123

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, 
Gartacher Hof recht herzlich ein.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Um 16 Uhr erwartet die Märchenerzählerin
Petra Metsch alle großen und kleinen Liebha-
ber des erzählten Märchens im Veranstaltungs-
raum der Mediothek und einer großen Mär-
chenstunde. Der Eintritt für Erwachsene beträgt
2 EUR, die Kinder haben freien Eintritt.

Roter Teppich – Filme in der Mediothek
Das Angebot der Mediothek an Filmen auf DVD
ist in den letzten Jahren enorm gewachsen. Ins-
gesamt stehen fast 600 Filme in den Regalen
der Mediothek zur Ausleihe bereit. Die Leser
können aus einer Vielzahl Spielfilmen für Er-
wachsene und Kinder auswählen. 

Auch Sach- und Dokumentarfilme sind verfüg-
bar. Besonders Letztere sind, daran sei beson-
ders hingewiesen, als eVideos in der Onlinebi-
bliothek (www.onlinebibliothek-hn.de) zur
Verfügung. Klicken Sie einmal rein und schau-
en sich um. 

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet
am kommenden Dienstag, dem 9. Februar 2010,
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Platzgestaltung Frauenzimmern

– Vorstellung weiterer Entwürfe
2. Bebauungsplan „Hintere Wiesen“

a) Abwägung der Anregungen
b) Satzungsbeschluss
c) Umlegung
– Anordnung der Umlegung
– Bildung eines Umlegungsausschusses zur

Durchführung der Umlegung
3. Antrag der FUW-Fraktion auf Redezeitrege-

lung für Gemeinderatssitzungen
4. Antrag der BU-Fraktion zur Erhöhung der

Transparenz und Offenheit kommunalpoli-
tischer Entscheidungen

5. Antrag der BU-Fraktion zur naturnahen
Umgestaltung des Leopoldklingen-Grabens

6. Antrag der BU-Fraktion zur Stadtentwick-
lung Güglingen

7. Freibad Güglingen
– Eintrittspreise 2010

8. Verwaltungsgebühren
– Neufestsetzung ab 01.04.2010

9. Sanierung Blankenhornhalle
– Vergabe Zimmerarbeiten

Grundsteuer – Was beim Eigen-
tumswechsel zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die in ihrem Ge-

biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer

nach dem Grundsteuergesetz.

Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer

sind die vom Finanzamt im Einheitswert- und

Grundsteuermessbescheid festgesetzten 

Beträge. 

Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so

lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-

bescheid vorliegt.

Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-

äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-

bung durch das Finanzamt. 

Diese wird jeweils am 1. Januar des auf den Ver-

trag und die Übergabe folgenden Kalenderjah-

res durchgeführt. 

Der bisherige Eigentümer ist so lange zur Zah-
lung der Grundsteuer an die Gemeinde ver-
pflichtet, bis der neue Steuermessbescheid
des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,

haben nur privatrechtliche Bedeutung für die

Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem

bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie 

berühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld)

gegenüber der Gemeinde nicht. 

Sobald der neue Steuermessbescheid des 

Finanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,

wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem

Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und

der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-

tung. Stadtpflege

Sprechstunde 
der Landkreis-Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Kubin vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-

vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses

Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-241 vereinbart werden.

10. Bausachen
11. Sanierung Baumallee – Stadtgraben

– Auswahl der Bäume
12. Bekanntgaben
13. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt. Zur öffentlichen
Sitzung wird eingeladen.

Maienfest Güglingen GbR

Einladung zur Vollversammlung
Zur Gesellschafterversammlung der Maienfest
Güglingen GbR laden die Mitglieder der Maien-
fest Güglingen – Gesellschaft bürgerlichen
Rechts am Dienstag, dem 16. März 2010, um
19.00 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses ein.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Abrechnung Maienfest 2009
2. Wahlen

• 1. Vorsitzender 
• Kassier
• 1. Beisitzer 
• 2. Beisitzer 
• 5. Beisitzer 

3. Maienfest 2009 (21.05. bis 24.05.2010)
4. Verschiedenes
Soweit Sie weitere Themen behandelt wissen
wollen, setzen Sie sich bitte mit Frau Wolfinger
(Tel. Nr. 108-40) in Verbindung. Wir bitten um
vollzählige Teilnahme, gerne auch mit mehre-
ren Vertretern und verbleiben mit freundlichen
Grüßen: Klaus Dieterich, Bürgermeister

Grundsteuer-Erlass für 2009
bis 31. März 2010 beantragen
Für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und
für bebaute Grundstücke wird die Grundsteuer
teilweise erlassen, wenn der normale Rohertrag
um mehr als 20 v. H. gemindert war und diese
Minderung nicht vom Steuerpflichtigen zu ver-
treten ist (§ 33 GrStG).
Für Grundbesitz, dessen Erhaltung wegen seiner
Bedeutung für Kunst, Geschichte, Wissenschaft
oder Naturschutz im öffentlichen Interesse liegt,
wird die Grundsteuer unter bestimmten Voraus-
setzungen ebenfalls erlassen (§ 32 GrStG). Der
Grundsteuer-Erlass für 2009 ist bis zum 
31. März 2010 bei der zuständigen Stadtverwal-
tung zu beantragen. Stadtpflege
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Aus dem Gemeinderat
Auf einen etwas ungewöhnlichen Eingangsbe-

reich am Rathaus trafen am letzten Mittwoch

die Gemeinderäte. Waren doch ca. 50 Personen

vor dem Gebäude und übten über Spruchbän-

der und ausgelegte Listen Protest gegen einen

Standort für einen Funkmasten aus. Die protes-

tierenden Bürger haben sich danach in den Sit-

zungssaal begeben und im Rahmen der Bürger-

fragestunde ihre Frage vorgetragen. 

Dem Bürgermeister wurde von der Initiative 

Listen mit ca. 200 Unterschriften übergeben,

die sich gegen einen Funkmasten in der Indu-

striestraße aussprechen. 

*

Haushaltsplan 2010 verabschiedet
Nur noch Formsache war die Verabschiedung
des Haushaltsplans 2010 und die dazugehören-
de Satzung. Bei der ausführlichen Beratung des
Etatentwurfs im Januar wurden keine Änderun-
gen beschlossen, auch finanzielle oder wirt-
schaftliche Veränderungen hat es zwischen-
zeitlich nicht gegeben, so dass der Gemeinderat
einstimmig und ohne weitere Diskussion das
frisch gedruckte Zahlenwerk absegnen konnte. 
Der Etat hat ein Volumen von rund 4,3 Millio-
nen Euro und liegt knapp 1,6 Millionen Euro
unter dem des Vorjahres. Die Steuerhebesätze –
Grundsteuer A 380 Prozentpunkte, Grundsteu-
er B 390 und Gewerbesteuer 350 Punkte – wer-
den nicht verändert. Einzig bei den Wasser- und



Mit einem netten Tanz von einer kleinen Katze

eröffneten die Kindergartenkinder die bunte

Abschiedstour. 

Der Liederkranzchor mit Sänger Hermann 

Aichele-Tesch umrahmte mit Liedern und 

Bürgermeister Dieter Böhringer würdigte das

Wirken des Pfarrers im Ortsteil Weiler mit der

Ehrenmedaille der Gemeinde in Bronze. 

Hermann Aichele-Tesch sei ein „Schaffer mit viel

Geschick, auf den man sich verlassen konnte –

das werden wir vermissen“, sagte Heide 

Kachel. Zwei Ruhekissen und eine Decke brach-

te die Vorsitzende der Bezirkssynode dem 

Ruhestandsehepaar mit. 

Auf 19 Jahre voller Erinnerungen blickte Silke

Oehler zurück. Sie und ihr Mann Andreas waren

die Ersten, die der neue Pfarrer damals getraut

habe, erinnerte die Vorsitzende des Kirchenge-

meinderates. Jetzt sei es umgekehrt: „Sie sind

der erste Pfarrer, den ich in den Ruhestand 

verabschiede“. Ein Ruhebänkle für die beiden

dem Rathaus, Feuerwehr, Schule und Kindergär-

ten versorgt werden, wird im selben Umfang mit

ausgeschrieben. Unabhängig davon ist die

Stromlieferung für die Straßenbeleuchtung. Die-

ser Strom wird auch weiterhin auf der Grundla-

ge des aktuellen Konzessionsvertrages mit der

EnBW direkt abgerechnet. wst

*

Spende für die Schulbücherei
Seit 40 Jahren ist die Gemeinde Pfaffenhofen

Mitglied bei der Volksbank Brackenheim-Güg-

lingen. „Normale“ Mitglieder bekommen für

diese lange Treue von der Bank bei der Mitglie-

derversammlung üblicherweise zur Urkunde

auch noch ein Weinpräsent. Nicht so die Kom-

mune: Einen Spendenscheck über 500 Euro „für

gemeinnützige Zwecke“ überreichte Bankvor-

stand Helmut Maichle dem Gemeindeober-

haupt. Der Annahme der Spende stimmte jetzt

der Gemeinderat zu und legte auch gleich den

„gemeinnützigen Zweck“ fest: Das Geld ist für

die Bücherei in der Grundschule bestimmt. wst

Wiegleb-Orgel kräftig erschallen ließ. Und weil

der scheidende Pfarrer die ganzen Jahre auch

ein treuer Sänger des Gesangvereins war, wurde

er bei seinem Abschiedsgottesdienst zum Wan-

derer zwischen Altar, Kanzel und Chor auf der

Empore. 

„Ein mahnender Zwischenrufer“ sei Hermann

Aichele-Tesch gewesen „wir werden dich ver-

missen“, ließ Dekan Jürgen Höss, der unfallge-

schädigt selbst nicht kommen konnte, durch

seinen Stellvertreter, den Hausener Pfarrer Ro-

land Krause, übermitteln. Der Dekan dankte in

seinem Brief nicht nur dem scheidenden Pfar-

rer für sein vielfältiges Engagement rund um

den Kirchendienst, sondern auch dessen Ehe-

frau Barbara für die große Unterstützung in all

den Jahren. Schuldekan Gerhard Ruhl wünsch-

te seinem Pfarrkollegen, „dass er im Ruhestand

nun sehen und erleben kann, was er den Men-

schen gegeben hat“. 

Nach der offiziellen „kirchlichen“ gab es an-

schließend die „weltliche“ Verabschiedung im

Sängerheim des Gesangvereins bei Häppchen

und Getränken, Geschenken und vielen persön-

lichen Abschiedsgesprächen. 

„Ein Gottesdienst – ein Gottesfest“ hat Pfarrer

Hermann Aichele-Tesch seinen Verabschie-

dungs-Gottesdienst in der bis zum letzten Stuhl

voll besetzten Weilerer „Kirche zum heiligen

Kreuz“ überschrieben. Einen Tag nach seinem

65. Geburtstag und nach fast 40 Dienstjahren

(seit 15. April 1970) geht der Pfarrer des Pfaf-

fenhofener Ortsteiles Weiler in Ruhestand. 

Hermann Aichele-Tesch und seine Frau Barbara

sind damit die letzten, bei denen man noch

sagen konnte „im Pfarrhaus brennt noch Licht“,

schrieb Dekan Jürgen Höss. Die Weilerer Pfarr-

stelle wird aufgelöst. Zukünftig müssen sich die

Weilerer den Pfaffenhofener Pfarrer Johannes

Wendnagel mit den Ortsnachbarn teilen. 

Viele sind gekommen, um dem zweigeteilten

Fest – zuerst in der Kirche, danach im Sänger-

heim – den würdigen Rahmen zu verleihen. Der

Posaunenchor aus Pfaffenhofen, eine Abord-

nung der Weilerer Partnergemeinde aus Häsel-

rieth in Thüringen, die fünf noch verbliebenen

Pfarrer der neun Nachbargemeinden, die Kin-

dergartenkinder, das Lehrerkollegium und nicht

zuletzt der Liederkranz Weiler mit Dirigent 

Michael Seibel, der zum Fest in der Kirche die

Abwassergebühren müssen die Bürger tiefer in
die Tasche greifen. Eine Neukalkulation dieser
Gebühren, aufgrund der Verluste in den zurück-
liegenden Jahren, hat Kämmerer Frieder Schuh
im Haushaltsplan schon angekündigt. wst

*
Neue Stromlieferverträge
Als Mitgliedsgemeinde des Neckar-Elektrizitäts-
verbandes (NEV) beteiligt sich Pfaffenhofen auch
in diesem Jahr wieder an der so genannten „Bün-
delausschreibung für den kommunalen Strombe-
darf“. Die aktuellen Stromlieferverträge der Ge-
meinde für die öffentlichen Gebäude laufen zum
Jahresende 2010 aus. Eine einjährige Vertragsver-
längerung, wie sie in den Verträgen vorgesehen
ist, wurde rechtzeitig zum 31. Dezember 2010 ge-
kündigt, erklärte Bürgermeister Dieter Böhringer.
Von den neuen Verträgen, die der NEV in Zusam-
menarbeit mit der Dienstleistungsgesellschaft
des Gemeindetages (GT-Service) europaweit
ausschreibt, erhofft sich die Kommune günstige
Strompreise für die Jahre 2011 und 2012. Der An-
teil von Ökostrom, zurzeit knapp 40 Prozent, mit
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Pfarrer Aichele-Tesch in den Ruhestand verabschiedet

Standfestigkeitskontrolle der

Grabmale auf den Friedhöfen

in Pfaffenhofen und Weiler

Vor allem über die Winterzeit können Grabma-

le in ihrer Standfestigkeit Schaden nehmen,

wenn z. B. Wasser in Stein und Fundamente ein-

dringt, gefriert und sich Risse bilden. 

Schon bei geringer Berührung können Grabstei-

ne dann umstürzen und folgenschwere Unfälle

verursachen.

Um dies zu vermeiden, ist die Gemeinde ver-

pflichtet, die Grabmale jährlich auf ihre Stand-

festigkeit hin zu überprüfen. 

Eine entsprechende Prüfung der Grabmale auf

den Friedhöfen in Pfaffenhofen und Weiler, wird

in den nächsten Wochen durchgeführt.

Dort, wo Mängel festgestellt werden, erhalten

die Verantwortlichen bzw. Grabnutzungsbe-

rechtigten dann eine schriftliche Nachricht.



abschiedeten die Pfarrkollegen des Distrikts.
Das Lehrerkollegium der Pfaffenhofener Grund-
schule nahm Hermann Aichele-Tesch und seine
Frau Barbara mit auf eine Zugreise von Weiler
nach Sachsenheim, dem neuen Ruhestands-
domizil. 

Pfarrersleute gab’s als Erinnerung von der Kir-
chengemeinde. Die Grüße der Pfaffenhofener
Kirchengemeinde überbrachte die Kirchenge-
meinderatsvorsitzende Marta Issler.
„Nimm Abschied Hermann ungewiss …“. 
Singend und mit mancherlei Erinnerungen ver-
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Dort will der Ruheständler die überwältigenden Eindrücke in den nächsten Wochen verarbeiten. 
Weiler und das Zabergäu seien ihm und seiner Frau zur Heimat geworden, gestand geschafft und
gerührt Hermann Aichele-Tesch. wst

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 01.03.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Mühlstraße 19.50 – 20.50 30 km/h 20 6 50 km/h

Brackenheimer Str. 21.10 – 22.10 50 km/h 135 10 84 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Epheser 5, 1-8a

Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für
das Reich Gottes. Lukas 9,62 

Wochenlied: „Wenn meine Sünd’ micht kränken“ (82 EG)

Weltgebetstag:

Diejenigen, die gerne am Weltgebetstag teil-

nehmen möchten, laden wir ein, die Veranstal-

tungen in den umliegenden Orten zu besuchen.

Samstag, 6. März

14:00 bis Kinderkleiderbasar im Gemeinde-

16:00 Uhr haus

Sonntag, 7. März 

9:30 Uhr Gottesdienst (Kachel) mit dem

Posaunenchor. 

Das Opfer geben wir für die Ju-

gendarbeit

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab

5 Jahren. 

14.30 bis 

16.30 Uhr Gemeinde-Café

Montag, 8. März

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Jugendhaus-Café auf dem Michaelsberg - 
… immer wieder sonntags”

Nach dem Spaziergang auf dem Berg verweilen

und im Jugendhaus eine heiße Tasse Kaffee und

selbst gebackenen Kuchen genießen. Am Sonn-

tag, 7. März, erklingt für Sie Kaffeehausmusik

ab 15 Uhr.

Donnerstag, 4. März

20:00 Uhr Passionsbibellesegruppe 2010 –

(siehe nachstehend)

Freitag, 5. März

19:30 Uhr Vorbereitung der Schülerbibelwo-

che im Gemeindehaus

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten

Dienstag, 9. März

10.00 bis Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos

11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993)

20:00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der

Konfirmation

Mittwoch, 10. März

9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. 

11:00 Uhr Stock (Infos bei J. Mihaljevic, Tel.

936473)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)

20:00 Uhr Passionsbibellesegruppe 2010

Donnerstag, 11. März

14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus

19:30 Uhr Glaubenskurs

20:00 Uhr Posaunenchor

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Passionsbibellesegruppe 2010
Auf Ostern zugehen
Wir bieten Ihnen an die Passionszeit intensiver

und gemeinsam zu erleben, indem wir  …

… jeden Tag einen Abschnitt aus der Bibel lesen

… jeden Tag etwa 15 – 30 Minuten Zeit zur Stil-

le nehmen und

… jede Woche einen Abend zum gemeinsamen

Austausch reservieren.

Sie sind herzlich eingeladen zur Passionsbibel-

lesegruppe 2010.

Ziel der Lektüre und der Abende ist nicht die

Diskussion über das Gelesene oder die Informa-

tion über die historischen Hintergründe, son-

dern dass wir den Leidensweg mit Jesus mitge-

hen, jeder für sich und einmal in der Woche

miteinander.

Vorgesehen ist ein Vorbereitungsabend am

Donnerstag, 4. März 2010, die Abende zum ge-

meinsamen Austausch, jeweils mittwochs

10.3.; 17.3.; 24.3.; 31.3. und ein Nachtreffen,

das wir noch gemeinsam vereinbaren müssen.

Wir treffen uns jeweils um 20 Uhr im Gemein-

dehaus.

Bitte melden Sie sich zu dieser Gruppe mög-

lichst bis Montag, 1. März, im Pfarrhaus (Tel.

960442) an. 

Aber wer erst am Donnerstag, 4.3., dazukom-

men kann, ist auch noch willkommen.

Pfarrerin Ruth Kern

Gemeinde-Café
Am Sonntag, 7. März 2010, laden wir Sie wie-

der herzlich ein, den Nachmittag in gemütlicher

Runde bei Kaffee und selbst gebackenem Ku-

chen zu verbringen.

Ganz zwanglos können Sie zu Gesprächen und

Austausch verweilen - einfach dem Alleinsein

oder dem Einerlei zu Hause entfliehen. Auch als

Familie sind Sie herzlich eingeladen. 

Am Sonntag, 7. März 2010, von 14.30 - 16.30

Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Oskar-

Volk-Straße 14.

Ein Fahrdienst wird angeboten: Wenn Sie ihn in

Anspruch nehmen wollen, melden Sie sich bitte

bis 13.00 Uhr bei W. Müller, Tel. 5193.

Vorankündigung
Konfirmation 2011 – Anmeldung
Der Elternabend zur Anmeldung der neuen Kon-

firmanden findet statt am Dienstag, 8. Juni

2010. 

Der erste Konfirmandenunterricht ist dann am

Mittwoch, 9. Juni 2010. 

Wir werden rechtzeitig genauere Informatio-

nen veröffentlichen.



Kleidersammlung am 24. April 2010
Für alle, die vielleicht schon die Winter- und
Frühjahrsgarderobe sortieren, heute der Hin-
weis, dass wir auch dieses Frühjahr wieder eine
Kleidersammlung für Bethel durchführen.
Gesammelt werden
• Gut erhaltene Kleidung und Wäsche
• Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Feder-

betten, jedoch keine Textilabfälle.
• Schuhe, sollten unbedingt paarweise gebün-

delt und noch tragbar sein.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin bereits
heute. Wir werden Sie zu gegebener Zeit wie-
der darauf hinweisen. 

Freitag, 5. März
20.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen auf

dem Michaelsberg

Samstag, 6. März
19.15 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim

Sonntag, 7. März
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Stockheim;
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen, mit

Kindergottesdienst im Gemeinde-
saal 

Montag, 8. März
20.00 Uhr Kolpingfamilie – Jahreshauptver-

sammlung in Brackenheim im
Gruppenraum

Dienstag, 9. März
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Samstag, 13. März
19.15 Uhr Vorabendmesse mit Krankensal-

bung für die ganze Seelsorgeein-
heit in Stockheim

Weltgebetstag 2010
Ökumenischer Gottesdienst am Freitag, 5. März
2010, 20.00 Uhr, auf dem Michaelsberg
Jeweils am ersten Freitag im März feiern christ-
liche Frauen in über 170 Ländern den ökumeni-
schen Gottesdienst zum Weltgebetstag. Die Li-
turgie verfassen jeweils Frauen eines Landes für
die ganze Welt.
In diesem Jahr kommt die Liturgie aus Kamerun
und steht unter dem Thema:  Alles, was Atem
hat, lobe Gott! Die Frauen wollen Gott loben,
der ihnen das Leben geschenkt hat, den Atem,
mit dem sie immer wieder neu Hoffnung schöp-
fen können und Kraft finden für Veränderungen
zum Guten. Mit der gemeinsamen ökumeni-
schen Feier finden Menschen zueinander –
weltweit und über konfessionelle Grenzen hin-
weg. Durch das gemeinsame Gebet treten wir
füreinander ein und erleben so eine Gemein-
schaft im Sinne der geschwisterlichen Einheit
in Jesus Christus. Herzliche Einladung zu die-
sem besonderen Gottesdienst!
Firmung 2011
In den vergangenen Tagen  wurden die Einla-
dungen zur Anmeldung zur Firmvorbereitung

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Altkleidersammlung
Sonntag, 7. März

9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm. In diesem Gottesdienst

stellen sich die Konfirmandinnen

und Konfirmanden vor, die am

Sonntag, 14. März, hier in der Ma-

rienkirche konfirmiert werden.

14.00 Uhr Bezirkstreffen der Altpietisti-

schen Gemeinschaft, Paul-Ger-

hard-Gemeindehaus, Nordheim

Dienstag, 9. März

ab 9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern

Thema: „Niemand muss so blei-

ben wie er ist!“ Wie ändere ich

Gewohnheiten? Referentin: Frau

Regine Murdoch-Nonnenmacher

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-

raum

Mittwoch, 10. März

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Marienkirche – Wir üben für die

Konfirmation

20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum

Donnerstag, 11. März

14.30 Uhr Seniorenkreis im Jugendraum

Wir genießen das Beisammensein

20.00 Uhr Probe des christlichen Popchors

im Jugendraum der Marienkirche

Vorschau:

Sonntag, 14. März – Konfirmationssonntag

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Einsegnung

der Konfirmandinnen und Konfir-

manden

Konfirmiert werden:

Kathrin Becker, Jule Doll, Janine Keppler, Danie-

la Kopp, Maxi Löhr, Caroline Moosherr, Lisa

Schmieger, Deborah Wöhr, Tabea Wöhr, Sebas-

tian Kiesel, Marc Lehmann, Jannik Ottenbacher

18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die

Konfirmanden, ihre Familien und

die ganze Gemeinde

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Hinweis:
Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und
Konfirmanden
Am Montag, dem 15. März, um 19.30 Uhr fin-

det im Gemeindehaus Frauenzimmern die An-

meldung der neuen Konfirmandinnen und Kon-

firmanden statt, die im Jahr 2011 konfirmiert

werden möchten. Es wäre schön, wenn an die-

sem Abend nicht nur die Eltern, sondern auch

die Jugendlichen kommen könnten. Bitte brin-

gen Sie das Familienstammbuch zur Anmel-

dung mit. Wenn Sie Fragen zum Konfirmanden-

unterricht haben, können Sie sich gerne auch

mit Pfarrer Grauer in Verbindung setzen, Tele-

fon 5371. 

Freitag, 5. März

17.00 Uhr Jungscharnachmittag im Ge- 

– 18.30 Uhr meindehaus mit folgenden Jung-

scharen:

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

versandt.  Alle Jugendlichen, die im Juni/Juli
2011 das 15. Lebensjahr vollenden,  wurden be-
nachrichtigt. Falls Sie keinen Brief erhalten
haben sollten, kommen auch Sie bitte zur per-
sönlichen Anmeldung bei Diakon W. Forstner. 
Die Anmeldezeiten sind: 
Freitag, 5.3. von 16 – 18 Uhr im Büro von Dia-
kon Forstner, St. Franziskus Gemeindehaus (Ein-
gang Schwesternwohnung)
Mittwoch, 10./Dienstag, 16.3., von 16 – 18 Uhr
im Pfarrbüro in Güglingen, Brucknerweg 4  
Wahlen der Kirchengemeinderäte 
In diesen Tagen erhalten Sie Post  von Ihrer Ge-
meinde, weil es einen wichtigen Termin gibt,
den Sie auf keinen Fall versäumen sollten: am
13./14. März 2010 findet die nächste Kirchen-
gemeinderatswahl statt.
Machen Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch!
Sie können an der Briefwahl teilnehmen oder
Ihren Stimmzettel persönlich in die Wahlurne
geben. Das Wahllokal in Güglingen (Gemeinde-
saal, Brucknerweg 4) ist am Sonntag, 14.03.,
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.

Freitag, 5. März
18.00 Uhr PowerKids (für Kids von 5 – 8) &

TeenyClub (für „Teenies” von 8 –
10), Kontakt: Ramona Schmiede-
rer (Tel. 07135/936332)

20.00 Uhr Chorprobe EUDOKIA
Kontakt: Martin Schard (Tel.
07135/13831)

Samstag, 6. März
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim (10- bis

14-Jährige), Kontakt: Tobias
Weber (Tel. 07262/2087082)

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim (ab 14)
Kontakt: Ramona Schmiederer
(Tel. 07135/936332)

Sonntag, 7. März
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 10. März
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Gottesdienste

Sonntag, 7. März
9:30 Uhr Entschlafenen-Gottesdienst in

Güglingen

Mittwoch, 10. März
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 5. März
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de 

Internet: www.emk.de/gueglingen

204 05.03.2010Rundschau Mittleres Zabergäu



Jungschar für Mädchen und
Jungs (1. + 2. Klasse)
Jungschar für Mädchen und
Jungs (3. bis 5. Klasse)
heute: „Wir feiern ein Fest!
Warum? Lass dich überraschen!

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 7. März

10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt in
der Martinskirche 
(Clemens Grauer + Team)
In diesem Gottesdienst feiern wir
„Diamantene Konfirmation“ und
es werden sich die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden vorstellen,
die am 21. und 28. März in der
Martinskirche konfirmiert werden.

Anschließend wird herzlich zum Kirchenkaffee
eingeladen.
14.00 Uhr Bezirkstreffen der Altpietisti-

schen Gemeinschaft, Paul-Ger-
hard-Gemeindehaus, Nordheim

Dienstag, 9. März
ab 9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus, Thema: „Niemand muss so
bleiben wie er ist!“ Wie ändere ich
Gewohnheiten? Referentin: Frau
Regine Murdoch-Nonnenmacher

Mittwoch, 10. März
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach

Donnerstag, 11. März
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus

Thema: „1200 Jahre Frauenzim-
mern“ Wir sehen einen Film und
tauschen Erinnerungen aus den
Feierlichkeiten im Jahr 1995

20.00 Uhr Probe des christlichen Popchors
im Jugendraum der Marienkirche 

Freitag, 5. März
15.00 Uhr Fröhlicher Nachmittag mit Mar-

tha und Hans Issler: Mit dem Trak-
tor auf dem Großglockner. 
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierte

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Ein Schritt zum Erwachsenwerden
machen unsere Konfirmanden mit ihrer Kon-
firmation am Sonntag 14. März.
Es werden konfirmiert:

Nina Fuchs, Teresa Widmaier, Dominik Böckle,

Fabian Durst, Yannick Frank, Philipp Heinz,

Marc Huber, Robin Hüttner, Bastian Kraiß, 

Patrick Mahle, Patrick Oenning, Niklas Vetters.

Freitag, 5. März

19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen - „Alles

was Odem hat, lobe Gott“ 

Sonntag, 7. März 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (al-

koholfrei) nach der Form der

Deutschen Messe

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Montag, 8. März

16.15 Uhr Jungschar 

20.00 Uhr Frauenkreis – Wir basteln für die

Senioren

Dienstag, 9. März

keine Sprechstunde 

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Mittwoch, 10. März

9.30 Uhr Frauenfrühstück 

20.00 Uhr Mercy Ships – Debora Saur be-

richtet von ihrem Einsatz in die-

sem besonderen Dienst in Afrika

im Gemeindehaus Pfaffenhofen

Weltgebetstag der Frauen am 5. März
„Alles, was Odem hat, lobe Gott“ – unter die-

sem Thema haben Frauen aus 11 verschiedenen

Kirchen Kameruns die Gottesdienstordnung für

den Weltgebetstag 2010 vorbereitet. 

Im Gemeindehaus feiern wir diesen Gottes-

dienst und sitzen anschließend in gemütlicher

Runde beieinander, um uns über das Land aus-

zutauschen.

Deutsche Messe
Der einzige Sinn der so reichhaltigen Liturgie

der letzten Jahrtausende in allen Kirchen ist, die

geheimnisvolle Begegnug zwischen Gott und

Mensch im Gottesdienst intensiver und inniger

zu machen. Dazu dient auch der liturgische

Wechselgesang, wie wir ihn z. B. in der Deut-

schen Messe in geringem Rahmen üben. Nach

einer gewissen Gewöhnungsphase, die man

einfach durchhalten muss, entfaltet sich der

ganze Reichtum an Glaubenstiefe und Gottes-

nähe. Lassen Sie sich mitnehmen. An jedem ers-

ten Sonntag im Monat um 10.30 Uhr zum

Abendmahlsgottesdienst. Wir beginnen am

kommenden Sonntag.

Sonntag, 7. März

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 10. März

20.00 Uhr Bibelstunde

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen – „Alles
was Odem hat, lobe Gott“

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 7. März 
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Rafael Rosa Parra
Predigt: „Lasst uns hinzutreten mit
Zuversicht zu dem Thron der Gnade“;
Hebr. 4,14-16, Lieder: 440,1-4;
610,1-3; 637,1-3; 606,6+7

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

13.00 – 10. Baby- und Kindersachenbasar
15.00 Uhr im Gemeindehaus

Montag, 8. März
20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 9. März
7.30 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

11.00 Uhr
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 
14.00 Uhr Frauenkreis 
keine Sprechstunde im Pfarramt
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß’“

Mittwoch, 10. März
15.00 Uhr Hauptprobe zur Konfirmation in

der Kirche
19.30 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Mercy Ships – Debora Saur be-

richtet von ihrem Einsatz in die-
sem besonderen Dienst in Afrika
im Gemeindehaus Pfaffenhofen

Donnerstag, 11. März
7.30 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.30 Uhr
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
19.00 Uhr TeenPoint – Wir bekommen Besuch

Freitag, 12. März
15.00 Uhr Konfirmanden, deren Eltern und

Mesnerfamilie schmücken unsere
Kirche zur Konfirmation

19.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
20.00 Uhr Posaunenchor
Weltgebetstag der Frauen
Wir wollen Sie einladen, am Freitag, 5. März
2010, um 19.30 Uhr den Weltgebetstag der
Frauen mit uns im Gemeindehaus zu feiern. Der
Gottesdienst wurde in diesem Jahr von Frauen
aus „Kamerun“ gestaltet und steht unter dem
Thema „Alles, was Odem hat, lobe den Herrn“.
In Bildern, Liedern und Gebeten wollen wir mit
anderen Frauen weltweit und überkonfessionell
das Land und die Frauen von Kamerun besser
kennen lernen.
Im Anschluss an die Liturgie laden wir Sie noch
ein bei landestypischen Speisen und Getränken
noch etwas zusammenzusitzen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
10. Baby- und Kindersachenbasar
Am Sonntag, 7. März, lädt die Krabbelgruppe
der Kirchengemeinde zum 10. Baby- und Kin-
dersachenbasar ins Gemeindehaus ein. Die
Türen sind von 13 bis 15 Uhr geöffnet. 
Angeboten wird alles rund ums Kind: Kleidung
(Frühjahr/Sommer), Spielsachen, Kinderwägen,
Laufställe, Bettwäsche, Bücher und vieles mehr.
Alles ist nach Art und Größe sortiert.
In den Jugendräumen können Sie sich dann mit
Kaffee und Kuchen (auch gerne zum Mitneh-
men) stärken. Der Erlös dort ist für die eigene
Arbeit der Jugendgruppen und Kinderkirche be-
stimmt.
Schauen Sie doch einfach vorbei und stöbern
ein bisschen.
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Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim
„Ein Satz Hoffnung“
So ist das Motto des 2. Ökumenischen Kirchen-
tags vom 12. – 16.05.2010 in München. Diako-
nie und Caritas starten eine Mitmachaktion.
Warum haben Sie Hoffnung? Was braucht es
für eine gerechte Gesellschaft? Was ist Ihr Ein-
satz für eine gerechte Gesellschaft? Formulie-
ren Sie Ihren persönlichen Hoffnungssatz unter
www.EinSatzHoffnung.de. Die Sätze werden im
Internet und auf dem Kirchentag veröffentlicht.
Es wäre schön, wenn viele Sätze der Hoffnung
aus dem Zabergäu und Leintal nach München
reisen. Wir von der Diakonischen Bezirksstelle
danken allen, die sich für Menschen hier ein-
setzen denen es nicht gut geht. Wir erfahren im
Miteinander, im Mut sich auf Augenhöhe zu be-
gegnen, jeden Tag neue Hoffnung für unsere
diakonisches Handeln.
Aktuell freuen wir uns über Unterstützung im
DiakonieWeltLaden Solidare – z. B. für die
Transporte von Waren oder im direkten Kontakt
mit unseren Kunden. Wenn Sie Lust haben mit-
zuarbeiten, rufen Sie uns an. Tel. 07135/98840. 
Neu eingetroffen sind Waren aus Kamerun zum
Weltgebetstag der Frauen, der am Freitag, dem
05.03.2010, in vielen Gemeinden gefeiert wird.
Schauen Sie einfach mal vorbei in der Obertor-
straße 6 in Brackenheim.
Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! - ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch,
10. März 2010, um 16:00 Uhr im evangelischen
Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10
in Brackenheim. Eingeladen sind Frauen und
Männer sowie Neu-Interessierte. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Nähere Auskünfte
und Information zur Gruppe gibt es bei der Dia-
konischen Bezirksstelle Brackenheim unter der
Telefonnummer 07135/98840.

Ihre IAV-Stelle informiert:
Gesprächskreis für Pflegende Angehörige
Erfahrungsaustausch und Beginn einer
Selbsthilfegruppe  
Donnerstag, 11. März 2010, 14.00 – 16.00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Pfaffenhofen,
Friedhofweg 22
Eingeladen zum Gesprächskreis sind alle, die
sich in einer Pflegesituation befinden. Das Ge-
fühl, in dieser Situation allein gelassen und
überfordert zu sein, die Angst, selbst krank zu
werden, die Scheu, sich anderen nicht anver-
trauen zu können, welche Pflegende, welcher
Pflegender kennt dieses Problem nicht?
An diesem Nachmittag soll über den nun abge-
schlossenen, zehnteiligen Gesprächskreis re-
flektiert werden und soll über Ablauf und
Wunschthemen für die nun folgende Selbsthil-
fegruppe für Pflegende Angehörige unter der
Leitung von Elke Gläßer gesprochen werden.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Auswärtige kirchl. Nachrichten Donnerstag, 11. März
19.30 Uhr: Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Komm, folge
mir nach”, Kapitel 1: „Folge mir
nach“ — was meinte Jesus damit?

20.00 Uhr: Theokratische Predigtdienstschu-
le. • Bibelleseprogramm für diese
Woche: 1. Samuel 1 bis 4. • Lehr-
te Jesus, dass die Bösen nach dem
Tod gequält werden? • Die Bibel
offenbart Jehovas Liebe zu Kin-
dern.

20.30 Uhr: Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Weitere Informationen finden Sie auf www.je-
hovaszeugen.de.

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an die IAV-

Stelle – Frau Hafner -.

IAV-Stelle, Hausener Straße 2, 74336 Bracken-

heim, Tel. 07135/986124.

Sonntag, 7. März

9.30 Uhr: Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: In der Ehe Respekt und

Liebe bekunden.

10.05 Uhr: Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: Die Hingabe

an Jehova: Warum so wichtig?

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
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Besuch im Indianermuseum
Als Abschluss unseres Indianerprojekts machten wir uns am Freitagmorgen mit den Schulanfängern
und einigen Mamas auf den Weg nach Bretten ins Indianermuseum. Schon die Fahrt mit dem Bus
war ein richtiges Abenteuer, denn für viele Kinder war dies die erste Fahrt mit einem „großen“ Bus. 
Voller Erwartungen erreichten wir schließlich das Museum. Wir freuten uns schon auf den Ein-
lass, welcher uns von einem „weißen“ Indianer gewährt wurde. 

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen

Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen

Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Gemeinsam setzten wir uns in ein echtes Tipi und er erklärte den Aufbau eines solchen Zeltes.
Nach der gemütlichen Runde um das Lagerfeuer setzte uns der „Indianer“ nacheinander auf ein
großes Pferd und wir durften uns wie richtige Indianer fühlen. Es gab so viel zu entdecken: India-
nerkleider, Schuhe, Babytragen, Waffen, Küchenzubehör, Kutschen, … und sogar ein Bison stand
dort im Museum, dessen Größe uns ganz schön beeindruckte. Ebenso zeigte uns unser Museums-
führer wie Indianer Fische fingen, aus Kürbissen Schöpflöffel machten, etc. Um 11.15 Uhr kam
wieder unser Bus und brachte uns sicher in den Kindergarten zurück, wo schon die anderen Mamas
auf uns warteten. Ein toller und ereignisreicher Ausflug ging zu Ende. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei der Kreissparkasse Güglingen bedanken, die uns diesen Aus-
flug durch eine Spende ermöglicht hat. Ihr Kindergarten-Team



Kindertagesstätte Heigelinsmühle – Afriso-
weg – 74363 Güglingen
Freie Plätze in der Kita Heigelinsmühle
Es gibt wieder freie Plätze in der Kindertages-

stätte Heigelinsmühle! Der Bedarf an Betreu-

ungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren sowie an

einer Ganztagesbetreuung ist groß. Die Stadt

Güglingen kommt diesem Bedürfnis der Eltern

jetzt nach und erweitert die Kapazitäten in der

Kindertagesstätte Heigelinsmühle, Afrisoweg 7

in Güglingen um eine weitere Gruppe und zu-

sätzliches Personal. 

Ab sofort werden Anmeldungen angenommen.

Die dritte Gruppe soll im April starten und kann

unter anderem Kinder aufnehmen, die ihr erstes

Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Fach-

kundiges Personal wird sich um die Kleinen in

den neu geschaffenen, liebevoll altersgerecht

eingerichteten Räumen kümmern. 

Mehr Informationen gibt es bei der Kita-Leite-

rin Monika Hamann, Telefon 07135/14194 oder

per E-Mail: kita-heigelinsmuehle@t-online.de

Katharina Kisker wird Zweite beim Vorlese-
wettbewerb auf Kreisebene
„Ich war schon aufgeregt“, gestand unsere

Schulsiegerin Katharina Kisker aus der Klasse

6a, bevor sie im Obersulmer Kultursaal zum

Kreisentscheid für den bundesweiten Vorlese-

wettbewerb des Deutschen Buchhandels als

Erste von vier Hauptschülerinnen antrat.

Zunächst las Kathari-

na aus dem selbst ge-

wählten Buch „Flam-

mender Stern“. In der

zweiten Runde wurde

ihr mit „Der Tag, an

dem ich cool wurde“

der Fremdtext auf den

Tisch gelegt.

In der Pause war sich

die fünfköpfige Jury

einig: Katharina Kisker hat am zweitbesten vor-

getragen! Nur die Obersulmer Sechstklässlerin

lag in den Bereichen Lesetechnik, Textgestal-

tung und Textverständnis ganz vorn.

Von den Juroren wurde das gute Gesamtniveau

gelobt. Obwohl Katharina das Weiterkommen

auf Landesebene knapp verpasst hat, gratuliert

die Katharina-Kepler-Schule recht herzlich zu

diesem schönen Ergebnis.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

Güglingen

jestätisch anmutenden römischen Aquädukt
und zum anderen in die altehrwürdige Univer-
sitätsstadt Salamanca. Am letzten Tag des Auf-
enthaltes wurde die Gruppe noch von Bürger-
meister Felix Martín Diez im Ehrensaal der über
Peñafiel thronenden mittelalterlichen Burg
empfangen. Dieser ermunterte alle Beteiligen,
die Austauschaktivitäten in den nächsten Jah-
ren fortzuführen, damit sie fester Bestandteil in-
nerhalb der Aktivitäten beider Schulen würden. 
Insgesamt war es für die teilnehmenden Schü-
ler ein unvergessliches Erlebnis. Die gute Stim-
mung konnte selbst durch das nasskalte Wet-
ter nicht getrübt werden. Nach einem
stimmungsvollen Abschiedsabend im Refekto-
rium eines ehemaligen Klosters hieß es dann am
letzten Tag Abschied zu nehmen, der vielen
Schülern sehr schwer fiel. Viele der neuen
Freundschaften werden sicher über den Aus-
tausch hinaus Bestand haben. 

Rafael Schäfer

Mit Bus und Flugzeug ging’s am Donnerstag,
dem 18. Februar in die 170 km nördlich von Ma-
drid gelegene 6000-Einwohner-Gemeinde Pe-
ñafiel im Tal des Duero. Nachdem die Schüler
am Freitag vom Direktor des ‚Instituto Conde
Lucanor’ Eusebio Martín Ramos begrüßt wur-
den, besuchten sie mit ihren spanischen Aus-
tauschpartnern den Unterricht. Das anschlie-
ßende Wochenende verbrachten sie mit ihren
Gastfamilien, wobei die deutschen Schüler
gleich den etwas anderen spanischen Alltag er-
leben konnten.
Ab Montag gab es ein abwechslungsreiches
Programm, das von den spanischen Lehrerinnen
Carmen Rodrigo und Mercedes González zu-
sammengestellt wurde. So besuchten die Schü-
ler aus dem Zabergäu eine der ersten Weinkel-
lereien der Weinregion ‚Ribera del Duero’: die
Weingärtnergenossenschaft ‚Protos’ in Peña-
fiel. Es folgten zwei Ausflüge, zum einen in die
typisch kastilische Stadt Segovia mit ihrem ma-
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Zweiter Schüleraustausch mit Peñafiel (Spanien)
In der letzten Februarwoche verbrachten 30 Zehnt- und Elftklässler des Zabergäu-Gymnasiums
Brackenheim einen interessanten, neuntägigen Austausch mit Schülern aus dem Ort Peñafiel (Spa-
nien) in der Region Kastilien und León. Sie haben dabei viel über Leben und Kultur in Zentralspa-
nien gelernt. 

Deutsche Schüler in der Bibliothek der spanischen Schule.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Einladung zur 15. Hauptversammlung
Zur nächsten Hauptversammlung des Vereins

der Förderer und Freunde der Realschule Güg-

lingen e. V. am Mittwoch, dem 17. März 2010,

um 19:30 Uhr im Raum 29 in der Realschule

Güglingen möchten wir Sie ganz herzlich ein-

laden.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden

Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüferin

Bericht des Schriftführers

Entlastung von Vorstand und Kassenprüfer

Wahlen

Bericht der Schulleiterin

Verschiedenes

Über eine zahlreiche Teilnahme und ihr aktives In-

teresse an unserem Förderverein freuen wir uns.

i. A. Engländer, Schriftführer

Verein der Förderer und Freunde
Realschule Güglingen e. V.

Bitte um Beachtung der folgenden Änderungen:
10624.oz Präsentation und Rhetorik für
Schülerinnen und Schüler ab 12 J.; neuer Ter-
min: 13. Mai, 10:00 – 17:00, 1-mal
30245.oz Aqua Fitness am Morgen
beginnt erst am Mo, 17. Mai, wenn das Frei-
bad geheizt ist, um 9:00, 10-mal 
40965.oz Italienisch Konversation B1,
Kleingr., Mi, 28.04.,10:10-11:40, nur 8-mal
In diesem Kurs findet anhand des Lehrbuches
Espresso 2 eine Wiederholung des gesamten
Lernstoffes statt. Quereinsteiger/-innen sind
willkommen.
Im März beginnen die folgenden Kurse:
30130.oz Hatha-Yoga in Güglingen, Di,
09.03., 19:15-20:30, 12-mal. Dieser Kurs ist voll.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de



30131.oz Hatha-Yoga in Güglingen, Di,
09.03., 20:40-21:55, 12-mal
10051.oz VHS-Akademie im Zabergäu am
Mittwoch, Mi,10.03.,08:30-11:45, 13-mal 
20150.oz Vom Spurensuchen und Fährtenle-
sen Wege zum autobiographischen Schreiben
Do, 11.03., 19:15-21:30, 2-mal 
21400.oz Die Nähwerkstatt für Anfänger
und Fortgeschrittene, Do, 11.03., 18:00-21:00,
4-mal
10675.oz Dinieren mit Manieren für Kinder
von 9 bis 13 Jahren, Fr, 12.03., 17:00-20:00,
1-mal
20590.oz Kalligraphie für Einsteiger und
Fortgeschrittene, Fr, 12.03., 19:30-21:00, 7-
mal 
10671.oz Zaubern - Workshop für Kinder der
4. Grundschulklasse, Mi, 17.03., 14:00-14:45,
1-mal 
10672.oz Jonglieren - Workshop für Kinder
der 4. Grundschulklasse, Mi, 17.03., 15:00-
15:45, 1-mal 
10750.oz Die heilende Kraft der Vergebung
in der Familie. Ein Beitrag zum Frieden; Mi,
17.03., 19:30-21:30, 1-mal 
20925.oz Belly Dance Grundkurs, Do, 18.03.,
18:30-20:00, 8-mal 
20930.oz Belly Dance Aufbaukurs, Do, 18.03.,
20:00-21:30, 8-mal 
30275.oz Nordic Walking aber richtig, f. Ein-
steiger u. Fortg., Do, 18.03., 09:00-10:30, 6-
mal 
20842.oz Das Cajon – die Wunderkiste aus
Peru und Kuba Schnupperworkshop für Er-
wachsene und Jugendliche ab 12, Sa, 20.03.,
9:30-10:45, 1-mal
11410.oz Pferde: Haltung, Wesen und Um-
gang für Kinder ab 6 Jahren, Mo, 22.03.,
15:00-16:00, 8-mal 
11202.oz Der elektronische Würfel Elektro-
nik für Kinder ab 10 Jahren, Sa, 27.03., 10:00-
13:00, 1-mal 
10781.oz Gedächtnistraining Fitness im Kopf
für Fortgeschrittene, Mo, 29.03., 10:00-11:30,
4-mal
Die Nachbaraußenstelle Brackenheim bietet
an:
Warum Bilder lügen Vortrag von Prof. Dr. Cle-
mens Albrecht, Universität Koblenz/Landau  
Mo, 08.03., 19.30-21.00 Uhr, 1-mal, EUR 3,-,
Bürgerzentrum Brackenheim
Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte, lautet ein
beliebtes Credo unserer Zeit – und es drückt aus,
welche Bedeutung Bilder für uns gewonnen
haben. Auch die moderne Mediendemokratie
hat sich daran gewöhnt, (nur) das zu glauben,
was man sehen kann. 
Der Vortrag zeigt an Beispielen, wie die gewoll-
te und ungewollte Manipulation durch Bilder
und ihre Interpretation funktioniert und ge-
nutzt werden kann.

KIDS ONLINE – Gefahren 
im Internet
Vortrag am 16. März in der Herzogskelter
Die Polizeidirektion Heilbronn und die Real-
schule Güglingen laden am Dienstag, 16. März,
um 19 Uhr zur Informationsveranstaltung „Kids
Online – Gefahren im Internet“ ein. Kriminal-
hauptkommissar Dieter Ackermann wird zum
Thema sprechen. 
Der Vortrag „Kids Online“ stellt keine techni-
sche Unterweisung im Internet dar. Er soll le-
diglich Denkanstöße für diejenigen Personen

Musizierstunde am 11.03., 18 Uhr
Am Donnerstag, dem 11.03., findet um 18 Uhr
unsere letzte Musizierstunde im „alten” Or-
chestersaal der Musikschule Lauffen statt.
Neben den Teilnehmern des Landeswettbewer-
bes „Jugend musiziert” werden auch Schüler
der Klavierklasse Herr Baral und der Querflöten-
klasse Frau Scheerfig-Preuß zu hören sein. Las-
sen Sie sich dieses abwechslungsreiche Pro-
gramm nicht entgehen und seien Sie unser
Gast, bevor ab April der Orchestersaal komplett
umgestaltet wird. Wir freuen uns auf Sie.
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.
Südstr. 25, 74348 Lauffen a. N., Tel.: 07133/
4894, Fax: 07133/5664, Mail: info@lauffen-
musikschule.de, Internet: www.lauffen-musik-
schule.de, Öffnungszeiten Büro: Mo. – Fr., 10 –
12 Uhr, Mo. – Do., 14 - 16 Uhr und nach
Vereinbarung.

Goldene Hochzeit
Am Dienstag, 9. März, können Reinhard und
Rosa Kulbarts im Hindemithweg 10 in Güglin-
gen das Fest der goldenen Hochzeit feiern.

Vor 50 Jahren gaben sie sich in Nowosibirsk das
Ja-Wort. Seit 1979 wohnen sie in Güglingen
und können jetzt im Kreise ihrer Kinder und En-
kelkinder feiern.
Wir wünschen zur goldenen Hochzeit alles
Gute. 

Merkblatt zur neuen Erbschafts-
und Schenkungssteuer
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken hat
ihr Merkblatt zur Erbschafts- und Schenkungs-
steuer aktualisiert. Mit der Verabschiedung des
Wachstumsbeschleunigungsgesetzes erfolgten
auch Nachbesserungen bei der Erbschafts- und
Schenkungssteuer. Die Änderungen zum 1. Ja-
nuar 2010 sind teilweise rückwirkend zum 1. Ja-
nuar 2009 wirksam. 
Das neue Merkblatt gibt einen Überblick zur Be-
wertung von Privat- und Betriebsvermögen und
zu dessen Besteuerung. In einer Tabelle sind die
drei Steuerklassen mit allen Steuerfreibeträgen
und Steuersätzen dargestellt. Wichtig für jeden
Betriebsübergeber sind die Voraussetzungen,
unter denen Betriebsvermögen steuerfrei über-
tragen werden kann. Das Merkblatt erläutert
die zwei Begünstigungsmodelle und verdeut-
licht anhand eines konkreten Beispiels die

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT
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geben, welche Erziehungsverantwortung für

die Zukunft ihrer Kinder übernommen haben.

Dazu gehört zwingend das Wissen der Eltern

was in dieser virtuellen Welt unseren Kindern

begegnen kann und mit welchen Angeboten sie

überhaupt konfrontiert werden können.

Unsere Kinder wachsen in diese neue Welt hin-

ein und allein dies ist Grund genug sich als El-

tern intensiv mit dieser neuen Materie zu be-

fassen. 

Bilden Sie sich selbst eine Meinung von dem

Vortrag KIDS ONLINE – Gefahren im Internet
Allzuschnell neigt man dazu, die alten Vorurtei-

le aus dem Gedächtnis zu kramen. Realitätsver-

lust, Sucht, Vereinsamung, Kommunikations-

störungen, Bewegungsmangel, Gewalt-

bereitschaft und Pornografie werden u. a. als

Gefahren benannt, welche unseren Kindern und

Jugendlichen durch das Internet drohen. 

Aber – sind das nicht die gleichen Argumente,

welche unsere Eltern bereits früher im Zusam-

menhang mit dem Fernsehkonsum heranzo-

gen? 

Das Internet bietet völlig neue Lern- und Erfah-

rungsmöglichkeiten. Wichtig ist aber, dass un-

sere Kinder bewusst mit diesem Medium umge-

hen können. Hierbei müssen sie begleitet

werden. Der Mittelweg zwischen Bagatellisie-

rung und Dramatisierung ist zu finden. 

Jugend musiziert
Einladung zum Preisträgerkonzert „Jugend
musiziert“
Kreissparkasse Heilbronn „Unter der Glaspyra-

mide“

Am Samstag, dem 6. März 2010, findet in der

Kreissparkasse Heilbronn das Preisträgerkon-

zert des Regionalwettbewerbs „Jugend musi-

ziert“ statt. 

Nachdem die Wertungsspiele an  drei Wochen-

enden in der Musikschule Weinsberg abgehal-

ten wurden, stehen jetzt die Preisträger – über

200 Kinder und Jugendliche fest.

Beim Preisträgerkonzert werden die Wettbe-

werbsteilnehmer, die eine Weiterleitung zum

Landeswettbewerb nach Friedrichshafen oder

nach Meckenbeuren (nur Schlagzeug) erhalten

haben, Ausschnitte aus ihrem Wettbewerbs-

programm vortragen. Außerdem werden allen

Teilnehmern die Urkunden überreicht.

Grußworte sprechen Dr. Thomas Braun, Vor-

standsvorsitzender der Kreissparkasse, Harry

Mergel, Bürgermeister der Stadt Heilbronn,

Prof. Jörg Faerber, Ehrenvorsitzender des Wett-

bewerbs und Anne Vanorek, Regionalvorsitzen-

de des Wettbewerbs „Jugend musiziert.

Die Veranstaltung in der Kreissparkasse Heil-

bronn, Am Wollhaus, beginnt um 17.00 Uhr, der

Eintritt ist frei.

Neue Anmeldungen zum 01.04. 
Am 01.04. beginnt das neue Schulhalbjahr an

unserer Musikschule. Zu diesem Termin sind

wiederum Anmeldungen in allen Fächern mög-

lich. Bitte entscheiden Sie sich bald, damit auch

Ihr Wunsch bei der Planung berücksichtigt wer-

den kann. Anmeldungen sind ab sofort direkt

bei der Musikschule am Hauptsitz in Lauffen

oder auch im Internet unter www.lauffen-mu-

sikschule.de möglich.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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neuen Regelungen. 
Das Merkblatt kann kostenlos bei Beate Hönni-
ge von der Abteilung Unternehmensberatung
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken an-
gefordert werden, Telefon 07131/791-171. Im
Internet unter www.hwk-heilbronn.de im Be-
reich Beratung steht es auch als Download zur
Verfügung. 

4. Kunststoff-Forum Eppingen
„Potenziale entfalten – Synergien erzeugen!“
„Man spürt, dass die Netzwerke immer stärker
ineinander greifen“, so Markus Wegerhoff, Ge-
schäftsführer der Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn (WFG) über die Dialog-Reihen seiner
Gesellschaft. Ein bisschen stolz gibt er zu ver-
stehen, dass sich einer dieser Dialoge – Der
Kunststoff-Dialog für den Stadt- und Landkreis
Heilbronn – besonders gut entwickelt. 
Deshalb lädt die WFG Raum Heilbronn zum
mittlerweile 4. Kunststoff-Forum am 15. April
2010, um 12:00 Uhr ins Rathaus Eppingen,

Zur Geschäftseröffnung am Donnerstagmorgen
hatte sich vor dem „Bonus“ eine ordentliche
Menschentraube versammelt. Sie wurden von
Vertriebsleiter Karl-Heinz Zeeb begrüßt und
darüber informiert, dass das Unternehmen mit
Sitz in Stuttgart jetzt in Güglingen die erste Fi-
liale im Landkreis Heilbronn eröffnet. „Sie fin-
den hier einen Supermarkt, der sich problemlos
messen kann“, machte Zeeb auf die Angebote
hinter der gläsernen Ladentür neugierig. 
Bürgermeister Klaus Dieterich war über die
Wiedereröffnung des Lebensmittelmarktes in
der Stadtmitte sehr froh. „Es hat offensichtlich
etwas gefehlt“ merkte er mit unverhohlener
Freude angesichts der potenziellen Kundschaft
an. „Der große Umsatz wird möglicherweise auf
der grünen Wiese gemacht – uns ist es wichtig,
dass die fußläufige Versorgung im Städtle wie-
der möglich ist“.
Dass Bonus nach Güglingen gekommen ist, kam
nicht von ungefähr. Als sich nämlich abzeich-
nete, dass die Geschäftsleitung des Arkus-
Marktes den Standort im Deutschen Hof verlas-
sen wollte, wurden seitens der Stadtverwaltung
gleich Verhandlungen mit dem Unternehmen in
Stuttgart aufgenommen und zum erfolgreichen
Abschluss gebracht.

Marktplatz 1, 75031 Eppingen, ein.

Im Fokus der Veranstaltung stehen natürlich In-

formationen rund um den Kunststoff. Top-Re-

ferenten aus der Wirtschaft werden zu den ver-

schiedensten Themen, wie z. B. Trends in der

Produktenwicklung von Kunststoffserienteilen,

Cera-Shibo – die Evolution der Oberflächen-

strukturierung oder Materialhandling von tro-

ckenen, warmen Kunststoffen referieren.

Die Teilnehmer sollen aber nicht nur passive

Hörer des Gesagten werden, sondern vor allem

im Dialog Kontakte untereinander knüpfen. Ge-

treu dem Motto „Innovation und Vernetzung“,

dem Leitspruch der WFG, sollen mögliche Syner-

gieeffekte für die Kunststoffunternehmen in Zu-

kunft noch besser erkannt und genutzt werden.

Informationen und Anmeldung:
Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn GmbH

Katrin Walzel, Projektleiterin Bestandspflege/

-entwicklung, Weipertstr. 8 – 10, 74076 Heil-

bronn, Telefon: 07131/7669700, E-Mail: kunst-

stoff@wfgheilbronn.de
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Bonus-Markt hat im Deutschen Hof eröffnet
Seit dem 25. Februar gibt es wieder einen Lebensmittel-Vollversorger in der Stadtmitte von Güg-
lingen. Der Bonus-Markt hat sich auf der vorhandenen Geschäftsfläche von 400 Quadratmetern
im Deutschen Hof 19 eingerichtet. Man findet im gut dargestellten Sortiment rund 8000 Artikel
der Firma REWE mit allen Produkten des täglichen Bedarfs samt der Discount-Schiene „JA“, Waren
lokaler Anbieter, täglich frisches Obst und Gemüse, Drogerieartikel und Getränke. 

Der Bonus-Markt hat am 25. Februar im Deutschen Hof 19 eröffnet. Zu wünschen bleibt, dass der
Kundenstrom so bleibt wie am Eröffnungstag.

Bürgermeister Dieterich dankte der Geschäfts-

leitung von Bonus und nicht zuletzt den Fami-

lien Wildt und Götz als Vermieter des Marktes

für die unkomplizierte Zusammenarbeit.

Mit einem Scherenschnitt von Vertriebsleiter

Karl-Heinz Zeeb, Bürgermeister Klaus Dieterich

und ARGE-Geschäftsführer Reinhold Wenzel

wurde dann der Weg ins Ladeninnere freigege-

ben – und da staunten die Kunden nicht

schlecht. „Viel besser als der Vorgänger, gut sor-
tiertes Angebot“ waren die ersten Kommenta-
re. „Wir sind froh, dass es jetzt wieder Lebens-
mittel im Städtle gibt – wir haben nämlich kein
Auto“, merkte eine Kundin an, die das mehrere
Monate fehlende Angebot sehr vermisst hat.
Die Güglinger können sich jetzt also wieder dar-
über freuen, dass es das Lebensmittel-Angebot
im Deutschen Hof wieder gibt. Zu wünschen
bleibt, dass der Kundenansturm am Eröffnungs-
tag keine Eintagsfliege bleibt. 
„Der Markt kann nur funktionieren, wenn er an-
genommen wird,“ sagt Sylvio Müller als zustän-
diger Marktleiter vor Ort. Er ist mit seinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern darum bemüht,
bedarfsgerechte Angebote zu machen.
Geöffnet hat der Bonus-Markt montags bis
freitags durchgehend von 7.30 bis 19 Uhr sowie
samstags von 7.30 bis 14 Uhr. Telefonisch ist er
unter der Rufnummer (07135) 9307845 erreich-
bar.
Was ist BONUS?
Die Bonus-GmbH mit Sitz in Stuttgart (der
Name steht für Berufliche Orientierung, Nach-
barschaftsmärkte und Service) will mit der
Marktöffnung in Güglingen ihr Ziel weiter ver-
folgen, den am Arbeitsmarkt benachteiligten
Menschen durch Beschäftigung und Qualifika-
tion den Weg ins „normale“ Berufsleben zu
ebnen bzw. zu erleichtern. 
Dies geschieht in enger Zusammenarbeit mit
den Fachbehörden. Reinhold Wenzel von der
ARGE des Landkreis Heilbronn ergänzte die
Zielsetzung von Bonus: „In Güglingen gibt es
200 erwerbsfähige Hilfsbedürftige und etwa
110 Arbeitslose – zehn davon können wir im
Bonus-Markt unterbringen“, freute sich der
stellvertretende Geschäftsführer der ARGE.
Bonus hat in Württemberg schon 34 Läden ein-
gerichtet und ist mit ihrem Konzept darum be-
müht, die fußläufige Lebensmittelversorgung
mit der Umsetzung von Maßnahmen der akti-
ven Arbeitsmarktpolitik zu kombinieren. 
Gerade für unmobile, ältere und ortsgebunde-
ne Bevölkerungsgruppen wird eine wichtige
Einkaufsmöglichkeit geschaffen – und gleich-
zeitig Jugendlichen, Berufs-Wiedereinsteigern
oder Langzeitarbeitslosen die Möglichkeit ge-
geben, mit ihrer Beschäftigung im Bonus-Markt
Qualifikation und Ausbildung zu verbessern, um
im Anschluss an die Qualifizierung in den Ver-
kauf oder verkaufsnahe Tätigkeiten vermittelt
zu werden.

Jahreshauptversammlung
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder und
Freunde zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, dem 19. März 2010, ab 19.30 Uhr in die
Gymnastikhalle 1 im Vereinszentrum ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Verbandsehrungen
4. Bericht der Schriftführerin

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN



„Weinsteige“ haben, darf er mich gerne jeder-

zeit anrufen. Meine Telefonnummer steht be-

kanntlich im Büchle. Michael Lang 

Abt. Jugendfußball
E-Jugend
Beim Hallenturnier des GSV Eibensbach erspiel-

te sich die E2 des TSV Güglingen im Zwölferfeld

einen respektablen 4. Platz. Nach den Gruppen-

spielen belegte man Platz zwei und hatte sich

somit für das Halbfinale qualifiziert. Bei dieser

Partie unterlag man dem späteren Turniersieger

Frankenbach mit 1:3. Im kleinen Finale traf man

auf den TSV Nordheim. Durch zwei grobe Nach-

lässigkeiten in der Abwehr lag man rasch mit

0:2 zurück. Leider konnte man trotz guter Tor-

möglichkeiten keinen Treffer erzielen und

musste sich somit mit 0:2 geschlagen geben.

D-Junioren Turniersieger
Am Sonntag, dem 28.02., spielten wir mit

2 Mannschaften beim Hallenturnier des GSV Ei-

bensbach. In der Gruppenphase blieb unsere DI

ungeschlagen und wurde somit souverän Erster.

Auch unsere DII blieb ohne Niederlage, musste

allerdings 2 Unentschieden bei 3 Siegen hin-

nehmen. Somit belegten wir den zweiten Platz

in unserer Gruppe.

Im Halbfinale spielten unsere Jungs dann ge-

geneinander. Unsere DI gewann dieses mit 3:0.

Im Endspiel trafen wir dann auf Schwaigern und

gewannen deutlich mit 5:2, wenn auch erst

nach einer Verlängerung. Unsere DII spielte um

Platz drei gegen Löchgau und musste sich mit

2:0 geschlagen geben. Somit wurden wir Erster

und Vierter. Bravo!!! –Ritze-

C-Jugend Zweiter beim GSV-Hallenturnier
Man startete zunächst mit einer knappen Nie-

derlage gegen den ASV Heilbronn ins Turnier,

steigerte sich dann aber gegen Pfaffenhofen

und Cleebronn I deutlich und gewann diese Par-

tien mit einer starken Leistung. Im Halbfinale

schlug man Nordheim ebenfalls deutlich, im Fi-

nale hieß der Gegner wiederum ASV Heilbronn.

Nach Ende der Spielzeit stand es 1:1, in der an-

schließenden Verlängerung hatte man gegen

die Heilbronner dann aber das Nachsehen. 

B-Junioren trainieren in Güglingen
Die Spielgemeinschaft der B-Junioren trainiert

und spielt in der Rückrunde in Güglingen. Trai-

niert wird dienstags und donnerstags von 18.00

bis 19.30 Uhr auf dem Rasenplatz „Weinsteige“.

Die Punktspiele finden in der Regel Sonntag-

morgens um 10.30 Uhr auf dem gleichen Geläuf

statt.

Rückrundenstart
Am Samstag, 6. März, stehen die ersten Rück-

rundenspiele bei den Fußballjunioren auf dem

Programm. Die beiden D-Junioren-Mannschaf-

ten spielen auswärts, die C-Junioren haben

Heimrecht gegen Untergruppenbach, die B-

Mädchen sind beim VfL Eberstadt zu Gast und

die A-Junioren spielen beim TSV Talheim. Alle

anderen Mannschaften sind noch spielfrei. Wir

wünschen einen guten Start.

Abt. Fußball
Der Rückrundenstart hat sich beim TSV Güglin-

gen ein weiteres Mal hinausgeschoben. Die Be-

gegnungen mit dem TSV Cleebronn wurden am

28. Februar abgesagt.

Am Sonntag, 7. März, steht nun das Heimspiel

gegen den TSV Nordheim auf dem Programm.

Spielbeginn ist bei den Reserven um 13.15 Uhr

und bei den 1. Mannschaften um 15.00 Uhr.

Abt. Tischtennis
Jungen U18 Kreisklasse B
TSV Willsbach II – TSV Güglingen III  6:2
Starke Willsbacher sorgten gegen unsere dritte
Jungenmannschaft schnell für klare Verhältnis-
se und fuhren einen souveränen Sieg ein. Kein
Drama, denn erfahrungsgemäß kommen auch
wieder schwächere Gegner. Die beiden Punkte
erspielten Yalcin/Jesser im Doppel und Fabian
Bäzner im Einzel.
Jungen Kreisklasse A
TGV Eintracht Abstatt – TSV Güglingen II 5:5
Fast ein Sieg –letztendlich aber doch ein Un-
entschieden. Wenn das letzte Spiel nicht im
fünften Satz mit 14:12 an Abstatt gegangen
wäre, dann ... Hilft aber nichts. Ein Punkt ist
mehr als nichts. Die Güglinger Spiele gewannen
Kübler/Katschke im Doppel sowie Neubacher
(2) und Barth (2) im Einzel. 
Jungen Kreisliga
TGV Eintr. Beilstein V – TSV Güglingen I  6:1
Ok, es kann nicht immer nur Siege geben. Beil-
stein war für die erste Jungenmannschaft ein-
deutig eine oder zwei Hausnummern zu groß.
Macht doch nichts. Den Ehrenpunkt sicherte
Christian Hermann.
Herren Kreisklasse C4
TSV Güglingen II – Spfr. Stockheim  2:9
Eine klare Sache – allerdings für die Spieler aus
Stockheim. Die zweite Herrenmannschaft kam
im Zabergäu-Derby zu keiner Zeit in Tritt und
verlor letztendlich mehr als deutlich. Das kann
das Team eigentlich besser – vielleicht wieder
beim nächsten Mal. Es siegten Zipperlein/Alon-
so im Doppel und Zipperlein im Einzel.
Herren Kreisklasse A2
FC Kirchhausen II – TSV Güglingen I  2:9
Was geht denn jetzt ab? Eigentlich schon so gut
wie abgestiegen, feiert unsere erste Herren-
mannschaft gegen Kirchhausen den zweiten
Sieg in Folge. Und wittert so etwas wie eine
kleine Chance auf den Klassenerhalt. Die Hoff-
nung stirbt halt doch zuletzt. Gegen Kirchhau-
sen punkteten Urli/Winkler und Harrer/Ellwan-
ger im Doppel, im Einzel Harrer (2), Urli (2),
Ellwanger, Scheid und Sigmund. (MW)

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 6. März
13.00 Uhr Jugendhandball
TSV männl. C-Jugend – HSG Frankenbach
13.15 Uhr Jugendfußball
TSG Heilbronn I – SGM-D-Junioren I
TSV Nordheim – SGM-D-Junioren II
14.45 Uhr Jugendfußball
TSV-C-Junioren – TSV Untergruppenbach
15.30 Uhr Tischtennis
TSV-Jungen U 18-I – NSU Neckarsulm III
16.45 Uhr Jugendhandball
TSV männl. C-Jugend – TB Richen
17.00 Uhr Tischtennis
SV Schozach – TSV-Herren I
TSV Ochsenburg – TSV-Herren II
VfL Brackenheim VI – TSV-Herren III
16.15 Uhr Mädchenfußball
VfL Eberstadt –TSV-B-Juniorinnen
16.15 Uhr Jugendfußball
TSV Talheim – TSV-A-Junioren
Sonntag, 7. März
13.15 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen Res. – TSV Nordheim Res,
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen – TSV Nordheim

Auf einen Blick

5. Bericht Mitgliederverwaltung
6. Bericht Wirtschaftskasse
7. Bericht Hauptkasse
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Berichten/Entlastung
10. Wahlen
a. 1. Vorsitzende(r), b. Technischer Leiter(in),
c. Kassier, d. Wirtschaftsausschussvorsitzende(r),
e. Schriftführer(in), f. Referent(in) für Mitglieder-
verwaltung
11. Haushaltsvoranschlag 2008
12. Satzungsänderung
13. Ehrungen
14. Anträge
15. Bekanntgaben und Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis
spätestens 15. März 2010 schriftlich beim ge-
schäftsführenden Vorsitzenden Michael Lang
einzureichen. 
Satzungsänderung 
Unter TOP 12 finden Sie den Antrag der Vor-
standschaft auf Änderung der Satzung des TSV
Güglingen. Diese Satzungsänderung war insbe-
sondere notwendig geworden, um geänderten
gesetzlichen Regelungen Rechnung zu tragen.
Über die Satzungsänderungen können Sie sich
vorab auf der Homepage des TSV Güglingen in-
formieren. Für interessierte Personen ohne In-
ternet liegt sie, nach vorheriger Terminabspra-
che und während der üblichen Öffnungszeiten,
in der Firma gfk fliesen und keramik, Talstraße
9 in Güglingen zur Einsichtnahme auf.  
Bei der Jahreshauptversammlung stehen wich-
tige Personalentscheidungen an. Nach nun-
mehr zwei Jahren ohne einen 1. Vorsitzenden
wäre es an der Zeit, die Vorstandschaft wieder
zu komplettieren und die zwischenzeitlich ver-
teilten Aufgabengebiete noch weiter zu ent-
flechten. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, sich aus ers-
ter Hand über ein sicherlich nicht langweiliges
Jahr Vereinsgeschichte zu informieren (als
Stichworte möchte ich nur Handballbezirk-
spielfest, Heizungserneuerung und TSV Busse
als einige der größeren „Hämmerle“ nennen)
und die Weichen für das kommende Jahr stel-
len. 
Es wäre sicherlich schön, wenn wir auch in die-
sem Jahr eine große Anzahl an Mitgliedern,
Freunden und Gönnern des TSV Güglingen zur
Hauptversammlung begrüßen dürften. 

Michael Lang 
Gerüchteküche leider nicht totzukriegen
In schöner Regelmäßigkeit kocht seit Monaten,
nein seit Jahren, das Gerücht eines unmittelbar
bevorstehenden Pächterwechsels im Vereins-
heim durchs Güglinger Städtle. Lediglich wäh-
rend des wirklichen Pächterwechsels war es ei-
nige Zeit verschwunden (vielleicht hat es zu der
Zeit keinen Spaß gemacht). 
Dieses Gerücht, offenbar durch besondere „In-
sider“ hin und wieder mal erneut in den Umlauf
gebracht, ist nicht nur lästig und völlig unzu-
treffend, es ist auch geschäftsschädigend ge-
genüber unserem Wirt. So musste er nicht nur
beim Weihnachtsgeschäft Einbußen hinneh-
men, aus durch das Gerücht geschürter Angst
er würde kurzfristig schließen, guckt er auch bei
den Konfirmationen lediglich zu. Er erhielt nicht
eine einzige Anfrage hinsichtlich einer Konfir-
mation. Die Personen, die diese Gerüchte immer
wieder streuen, sollten sich einmal überlegen,
was sie damit anrichten. 
Sollte jemand Fragen oder Diskussionsbedarf
hinsichtlich des Pachtverhältnisses in unserer
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Pfaffenhofener Fußballer starten mit 3:1-
Sieg
Die Fußballer des TSV Pfaffenhofen sind nach
der Winterpause gut aus den Startlöchern ge-
kommen. Gegen Schlusslicht TSV Biberach er-
kämpften bei stürmischem Wetter einen wert-
vollen 3:1-Sieg und stellten wieder Anschluss
ans Tabellenmittelfeld her. Matthias Geiger (4.),
Conny Schwarzkopf (66.) und noch einmal Gei-
ger (70.) nutzten diesmal die TSV-Chancen op-
timal. Der Ehrentreffer der Gäste fiel in der
80. Minute.
Erfolgreich war auch die Reservemannschaft,
die sich ebenfalls mit 3:1 durchsetzte.
Am Sonntag beim SV Leingarten 
Am kommenden Sonntag gastiert der TSV beim
SV Leingarten. Anstoß: 15 Uhr; Reserve 13.15 Uhr. 
Hauptversammlung am 13. März im Sport-
heim
Die Jahreshauptversammlung des TSV Pfaffen-
hofen findet am Samstag, 13. März, im Sport-
heim statt. Beginn: 20 Uhr.

Jahreshauptversammlung
Hiermit geht an alle Mitglieder die Einladung
zur Jahreshauptversammlung am 13. März
2010, um 19.30 Uhr im Sportheim.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Protokollbericht
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung
- Wahlen (1. Vorsitzender, Kassier)
- Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätes-
tens 8. März 2010 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Andreas Schickner, Schindeläckerstr. 4, ein-
zureichen.

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 12. März, lädt die Vorstandschaft
des Sportvereins Frauenzimmern alle Mitglie-
der und Interessenten zur Jahreshauptver-
sammlung ins Vereinsheim ein. 
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens
Freitag, 5. März, schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Reinhold Muth (Enzbergerstraße 11 in
Frauenzimmern), einzureichen. 
In diesem Jahr stehen diesmal wichtige Perso-
nalentscheidungen in der Vorstandschaft an.
Wer sich also aktiv an der Weichenstellung für
das kommende Jahr beteiligen möchte, dem sei
empfohlen, sich für vakante Posten zur Wahl zu
stellen.

Abt. Jugendfußball
E-Jugend beim Turnier des GSV Eibensbach
Leider konnten unsere Jungs an diesem Sams-
tag nicht an die Leistungen der letzten Turniere

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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anknüpfen und belegten nach schwachem Ab-
schneiden in ihrer Gruppe nur den vorletzten
Platz.
Die Spiele im Einzelnen:
SGM Frauenzimmern - SpVgg Frankenbach II
1:2, SGM - TSV Nordheim 0:1, SGM - TV Hau-
sen 1:0, TSV Pfaffenhofen - SGM 1:1, SGM - FSV
Schwaigern 0:2
Mit zu wenig Druck nach vorne und mangeln-
der Chancenverwertung gelang nicht sehr viel.
Lediglich die Abwehr war meistens im Bilde. Er-
wähnenswert waren die Tore von Finn, der kalt-
schnäuzig gegen Frankenbach das zwischen-
zeitliche 1:1 markierte, sowie der Treffer von
Marcel gegen den TSV Pfaffenhofen. Damit ist
die Hallensaison abgeschlossen. Bereits am
20.3. beginnt die Feldrunde mit dem Spiel
gegen den TSV Niederhofen.

Abt. Fußball
Das Training der Fußballer findet dienstags und
donnerstags um 19.30 Uhr unter unserem Trai-
ner Winfried Waldner statt.
Alte und neue Gesichter (All-Stars, ewige Ta-
lente, Neueinsteiger, Wadenbeißer, Stand-by-
Profis, Bananenflanker ...) sind immer herzlich
willkommen!
Am Sonntag gegen Türkgücü
Unser erstes Spiel in diesem Jahr findet am
7. März, um 15.00 Uhr bei Tabellenführer Türk-
gücü Eibensbach statt. Die 2. Mannschaft spielt
um 13.15 Uhr.
Unser erstes Heimspiel 2010 steigt am 14. März
gegen den SC Böckingen um 15.00 Uhr, auch
hier spielt die 2. Mannschaft um 13.15 Uhr.

Abt. Tischtennis
Erfolgreiche Teilnahme an Zweitplatzierten-
rangliste
Am vergangenen Sonntag fand in Stetten die
Zweitplatzierten-U18-BI-Qualifikationsrang-
liste statt, an der auch einige Jugendliche des
SVF erfolgreich teilnahmen. Gespielt wurde im
Modus jeder gegen jeden in drei Achtergruppen.
Thorsten Höneise hatte einige Male sehr knapp
mit 2:3-Sätzen das Nachsehen und belegte in
seiner Gruppe den siebten Platz. Sebastian Kie-
sel belegte mit 4:3-Siegen am Ende einen guten
4. Platz, der allerdings nicht zur Qualifikation
reichte. Hendrik Mathis dagegen spielte groß
auf und gewann seine stark besetzte Gruppe
sehr souverän mit 7:0-Siegen bei lediglich 2
Satzverlusten. Damit qualifizierte sich Hendrik
für die bezirksinterne (BI) Rangliste in Talheim.
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren
guten Leistungen und wünschen Hendrik viel
Glück und Erfolg bei der folgenden Rangliste.
Spvgg. Eschenau – SVF-Jungen U18-I 1:6
Auch die Auswärtshürde in Eschenau konnte
mit Bravour gemeistert und ein auch in der
Höhe verdienter Sieg gefeiert werden. Die Zäh-
ler holten Anna-Lena/Hendrik und Sebastian/
Louis im Doppel sowie Anna-Lena 2x, Sebasti-
an und Louis je 1x in den Einzeln.
SVF-Jungen U18-II – Spfr. Neckarwesth.5:5
In einem spannenden und ausgeglichenen Spiel
trennte man sich am Ende mit einem leistungs-
gerechten Unentschieden. Das Remis holten
Michael/Thorsten und Viktoria/Alexander im
Doppel sowie Thorsten 2x und Alexander 1x in
den Einzeln.
TG Böckingen 1890 III – SVF-Jungen U18-III

6:1
Gegen ganz starke Gastgeber reichte es am
Ende nur zum Ehrenpunkt, den André im Einzel
erkämpfen konnte. 

SV Massenbachhausen II – SVF-Herren I 9:7
In einem packenden und sehr ausgeglichenen
Spiel musste man sich am Ende sehr unglücklich
geschlagen geben. Ein Unentschieden wäre hier
sicher das gerechtere Ergebnis gewesen. Die Punk-
te sammelten Zipperle/Gross im Doppel sowie F.
Eckert, P. Hegenbart, S. Richemeier, D. Gross, B.
Zipperle und J.-M. Walger je 1x in den Einzeln.
SVF-Herren III – TGV Eintracht Abstatt IV 9:2
Das dritte Herrenteam zeigte gegen das Tabel-
lenschlusslicht eine sehr überzeugende Vorstel-
lung und konnte einen klaren Heimsieg verbu-
chen. Den Erfolg feierten Blum/Mann und
Arnold/Jennert im Doppel sowie D. Blum 2x, S.
Arnold, A. Mann, M. Grün, M. Knorr und S. Jen-
nert je 1x in den Einzeln.
SVF-Senioren – Neckarsulmer SU 6:3
Wider Erwarten konnte man die favorisierten
Gäste bezwingen und damit einen Überra-
schungscoup landen, hatte man das Hinspiel
doch noch mit 0:6 verloren. Garant für den Er-
folg war das vordere Paarkreuz, das ungeschla-
gen blieb. Den Sieg holten Hegenbart/Zipperle
im Doppel sowie P. Hegenbart und B. Zipperle
je 2x, J. Staiger 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Freitag, 05.03., 19.00 Uhr: 
TSB Horkheim V – SVF-Herren III
Samstag, 06.03., 14.00 Uhr: 
SV Leingarten – SVF-Jungen U18-I
14.30 Uhr: TSV Cleebronn – SVF-Jungen U18-II
15.30 Uhr: TSV Willsbach II – SVF-Jungen U18-III
18.00 Uhr: SVF-Herren I – VfL Brackenheim IV
18.00 Uhr: SVF-Herren IV – SV Massenbach-
hausen V
Dienstag, 09.03., 20.20 Uhr: 
SVF-Senioren - SSV Auenstein
Donnerstag, 11.03., 20.00 Uhr: 
TSV Stetten II – SVF-Herren IV eis

Die nächste Altpapier- und Kartonagen-
sammlung in Frauenzimmern führt der Posau-
nenchor Frauenzimmern-Eibensbach am Sams-
tag, 20. März ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Jahreshauptversammlung am 5.3.2010
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt
alle Mitglieder und Freunde des Gesang- und
Sportverein Eibensbach e. V. recht herzlich zu
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein. Die
Versammlung beginnt am Freitag, 05.03.2010
um 20:00 Uhr. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter
8. Entlastungen
9. Wahlen

10. Anträge/Verschiedenes
11. Ehrungen
Vorstandschaft und die Pächter würden sich
über ein volles GSV-Sportheim sehr freuen. CC

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Altpapiersammlung



251 Tore beim 19. IMAX-Turnier
Die Jugendfußballabteilung des GSV Eibens-
bach war am Wochenende für 41 Mannschaf-
ten Gastgeber beim 19. IMAX-Hallenturnier in
der Sporthalle Güglingen. Dabei konnten die
fußballbegeisterten Kids im Alter von der E- bis
zur C-Jugend nicht nur ihre sportlichen Kräfte
messen, sondern sich nach erfolgreichem Spiel
über tolle Sponsoren-Pokale und Medaillen in
den „Edel-Farben“ freuen.

Bei den E-Jugendlichen am Samstag wurden in
den Gruppen- und Finalspielen 70 Tore erzielt.
Am Ende gab es ein „vereinsinternes“ Endspiel:
Frankenbach 2 siegte über Frankenbach 1. Das
Spiel um Platz 3 konnte der TSV Nordheim
gegen den TSV Güglingen gewinnen.
Die C-Jugendlichen boten ebenfalls anspre-
chenden Fußball, waren aber bei ihrem Torhun-
ger nicht so eifrig. In den Qualifikations- und
Endspielen wurde insgesamt „nur“ 35-mal ins
Netz getroffen. Der ASV Heilbronn sicherte sich
im Endspiel gegen den TSV Güglingen den Tur-
niersieg. Die SGM Cleebronn 2 konnte das klei-
ne Finale gegen die SGM Nordheim für sich ent-
scheiden.
Bei der F-Jugend am Sonntagmorgen konnte
die Mannschaft vom veranstaltenden GSV Ei-
bensbach bis ins Endspiel vorrücken, musste
sich dann aber dem FC Heilbronn geschlagen
geben. Den dritten Platz belegte der TSV Clee-
bronn, Vierter wurde die SpVgg Besigheim. Die
jüngsten Fußballer-Jahrgängen erwiesen sich
mit 82 Toren als treffsicherste bei dieser Veran-
staltung.
Am Ende standen sich am Sonntagnachmittag
die D-Junioren gegenüber. Hier sicherte sich die
SGM Güglingen I den Turniersieg vor dem FSV
Schwaigern. Im kleinen Finale konnte sich der
FV Löchgau gegen die zweite Mannschaft der
SGM Güglingen durchsetzen. Insgesamt fielen
bei der D-Jugend 64 Tore – summa summarum
also ein torreiches Wochenende. 
Bedanken möchte sich der GSV bei seinen
Sponsoren IMAX sowie bei Kerstan Torantrieb
für deren finanzielle Unterstützung. Auch ein
Dank und Lob an die vielen Helfer und Jugend-
spieler, die hier tatkräftig mitgeholfen haben
einen reibungslosen Ablauf des Turniers zu ga-
rantieren. 
Altpapiersammlung
Am Samstag, dem 6. März, sammelt die Jugend-
abteilung des GSV Eibensbach wieder Altpapier
ein. Bitte halten Sie Ihr Altpapier ab 9.00 Uhr
morgens zur Abholung bereit. Der Erlös dieser
Sammlung kommt komplett der Abteilung Ju-
gend des GSV zugute. Bitte helfen Sie durch Ihre
(Papier)Spende der Jugendarbeit beim GSV.

Abt. Fußball
Vorschau: 
Zum ersten Punktspiel im Jahr 2010, ist am
kommenden Sonntag, 7. März, der TSV Nieder-
hofen in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr  in Eibensbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Unsere erste Versammlung im neuen Jahr ist die

Jahreshauptversammlung. Die Vorstandschaft

und Ausschussmitglieder laden alle Mitglieder

recht herzlich ein.

Termin: Freitag, 5. März 2010

Beginn: 20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr   

Ort: Gasthaus „Zum Ochsen“ Brackenheimer

Str. 51, Frauenzimmern

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Herrn

Christian Tauch

2. Bericht des 1. Vorsitzenden Herrn Christian

Tauch

3. Bericht der Schriftführerin Frau Gabriele

Schmid

4. Bericht des Kassierers Herrn Michael Öhler

5. Bericht zur Kassenprüfung durch die Kassen-

prüfer und anschließende Entlastung des

Kassierers durch die Kassenprüfer

6. Entlastung der Vorstandschaft durch die Ver-

sammlung

7. Wahlen: 1. Vorsitzender, Schriftführer/-in,

3 Beisitzer im Ausschuss, 1 Kassenprüfer

8. Anträge

9. Verschiedene Informationen zur GIGA, Orga-

nisation und Struktur des HGV’s

Hinweis: 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis

05.03.2010 schriftlich an den 1. Vorsitzenden,

Herrn Christian Tauch, Oskar-Volk-Straße 19,

74363 Güglingen, Telefax 07135/12266 einzu-

reichen. 

Wir freuen uns über ein Wiedersehen und Ihr

Interesse an Ihrem Gewerbeverein.

Die Vorstandschaft und Ausschussmitglieder

des HGV Güglingen e. V.

Jahreshauptversammlung 2010
Am 06.03.10 findet im Schützenhaus unsere

Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um

19.00 Uhr, für das leibliche Wohl ist bestens ge-

sorgt. Folgende Tagesordnung ist geplant:

01. Begrüßung durch den Oberschützenmeister

02. Totenehrung

03. Bericht des Oberschützenmeisters

04. Bericht des Schriftführers

05. Bericht des Sportleiters

06. Bericht des Jugendleiters

07. Bericht des Fanfarenzugleiters

08. Bericht des Kassiers

09. Bericht der Kassenprüfer

10. Aussprache zu den Berichten

11. Entlastung des Kassiers

12. Entlastung der Vorstandschaft

13. Wahlen

14. Ehrungen

15. Anträge: Diese konnten bis 04.03.10

schriftlich eingereicht werden

16. Verschiedenes

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr

freuen.  

Rundenwettkämpfe
Mit 51 Ringen Unterschied konnte unsere

2. Luftpistolenmannschaft ihren Wettkampf

ganz klar gewinnen.

Sportschützenverein
Güglingen

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Abt.: Gymnastik/Rostfrei
Unsere Wanderung am 21. Februar 2010 führte
uns über den noch verschneiten Heuchelberg!
Um 9:30 Uhr startete die Wandergruppe ge-
wohnheitsgemäß an der Blankenhornhalle in
Eibensbach. Pünktlich um 10:00 Uhr waren alle
Teilnehmer am Wanderparkplatz in Stockheim
startklar. Unsere Wanderung führte uns durch
den Stockheimer Wald, vorbei an den Seen nach
Haberschlacht. Danach ging es zügig die Wein-
berge hinauf, um die Landstraße Brackenheim/
Stetten schnell zu überqueren. Recht steil führ-
te uns der Weg nun einen Hohlweg hinauf auf
den Heuchelberg. Hier folgten wir dem Weg
vorbei an den „rothen Brunnen“ auf dem HW8,
den wir bald darauf wieder verließen, um nun
den Hohlweg Richtung Stetten zu folgen.
Nachdem wir den Golfplatz querten, war unser
Ziel, die Schnitzelfabrik Bälz auch schon bald
erreicht, wo wir optimal gestärkt wurden. Nach
gutem Mittagstisch, führte uns der Rückweg
nun vorbei an dem Schützenhaus hinauf auf
den Heuchelberg zur Erddeponie, die wir links
liegen ließen. Oberhalb der Weinberge ging es
nun wieder bergab durch einen weiteren Hohl-
weg wieder nach Haberschlacht und zurück
zum Wanderparkplatz.
Nach einer schönen, nicht zu anstrengenden
Wanderung freuen sich alle Teilnehmer auf un-
sere Abschlusswanderung am 28.3.2010.
Nächste Wanderung am 28.3.2010
8:30 Uhr ab Blankenhornhalle 
9:40 Uhr Abmarsch Waldparkplatz Paradies
Eschenau, am Ende des Köberleweg.
Die Wanderung führt uns über das Eschenauer
Paradies zum Zigeunerforle, Lichtenstern-
Friedrichhof, Löwensteiner Tagungsstätten
nach Reisach. Die Wirtin der Besenwirtschaft
„Seeblick“ wird extra für uns öffnen, sofern wir
mehr als 15 Wanderer sind. Wir bitten um rege
Teilnahme. Bitte bei Sonja melden.
Wir fahren mit eigenen Pkw, und nicht wie an-
gekündigt mit der S-Bahn. Bitte beachten: Ab-
fahrt Blankenhornhalle um 8:30 Uhr, trotz Uhr-
umstellung auf „Sommerzeit“. Zurück geht es
über Eichelberg hinauf zum Zigeunerforle und
zurück nach Eschenau.
Wir hoffen erneut auf gutes Wetter und sehr
viele Wanderfreunde. Gäste sind herzlich will-
kommen. gez. Sonja Schülling

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 05.03.2010, findet um 19.30 Uhr in
der Herzogskelter Güglingen, Blankenhornstu-
be, unsere Mitgliederhauptversammlung statt.
Alle Mitglieder und Freundes des Vereins sind
herzlich dazu eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Wahlen
8. Entlastungen
9. Anträge

10. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis
26.02.2010 bei der ersten Vorsitzenden, Frau
Irene Gutbrod, Otto-Linck-Str. 36, eingereicht
werden.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
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KKSSV Neipperg 1320 Ringe - SSV Güglin-
gen 1371 Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 357, Harald
Reinhard 355, Wolfgang Harr 341, Reiner Conz
318, Heinz Conz 288, Günter Rathgeb 280.

J. W.

Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Fördervereins Sport-
schützen Güglingen e. V. lädt alle Mitglieder
und Freunde zur 1. ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 06.03.2010 ins Vereinsheim des
Sportschützenverein Güglingen e. V. auf dem
Heuchelberg ein. Die Versammlung wird im An-
schluss an die Mitgliederversammlung des SSV
Güglingen ab ca. 20.00 Uhr stattfinden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Anträge/Verschiedenes
Alle Mitglieder wurden bereits am 10.02.2010
fristgerecht schriftlich zur Mitgliederversamm-
lung eingeladen.

Abt. I Güglingen
Die Abt. I trifft sich am Dienstag, 09.03.2010,
um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Atemschutzübungsstrecke
Der erste Termin für die Übungsstrecke Atem-
schutz findet am Donnerstag, 11.03.2010, statt.
Einteilung wie von Volker Zeh vorgenommen.
Der nächste Termin findet am Mittwoch,
17.03.2010 statt.

Zum Besuch des Feuerwehrbesens unserer
„Gardicher Kameraden“ am Sonntag, 7. März,
treffen sich die Abt. 1 + 2 um 10.00 Uhr am je-
weiligen Gerätehaus.
Anzug: Zivil

Vorträge
Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen lädt
im März zu zwei Vorträgen ein:
„Vegetation zur Römerzeit“ 
am Donnerstag, 11. März, um 20.00 Uhr im
Hotel & Restaurant „Herzogskelter“ mit Enrico
De Gennaro vom Güglinger Römermuseum
„Aktuelles aus dem Gesundheitswesen“
am Donnerstag, 18. März, um 20 Uhr im Hotel
& Restaurant „Herzogskelter“ von Dr. U. Hanke,
einem erfahrenen und bekannten Apotheker
aus Heilbronn.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde
und Interessierte des Obst- und Gartenbauver-
eins.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Förderverein Sportschützen
Güglingen e. V.

Nähere Infos bei Kirsten Scheid (Tel. 14864) und

Heidrun Ernst (Tel. 6381).

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17.45 - 19.15 Uhr

Jessica Schuster, Tel. 07135/5343

Susanne Döbler, Tel. 07135/13583

Elena Wildt, Tel. 07135/2221

Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Donnerstags, 17.30 - 18.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Susanne Jesser, Tel. 07135/14973

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitags, 16.45 - 18.15 Uhr

Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381

Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583

Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Am Samstag, 27.2.2010, fand die Stammesver-

sammlung des Stammes Maximilian Kolbe

statt. Es wurde die Auflösung des Stammes

wegen des akuten Leitermangels beschlossen.

Alle noch angemeldeten Mitglieder werden von

uns abgemeldet. Für alle Interessierte besteht

die Möglichkeit, bei den Pfadfindern (Stamm

Theodor Heuss) in Brackenheim weiterzuma-

chen. Wir bedanken uns bei allen Freunden und

Gönnern des Stammes Maximilian Kolbe.

Gut Pfad

Birger Romler, E-Mail: birger@romler.de

Mobil: 0173/3429946

Liederkranz bei Verabschiedung von Pfarrer
Aichele-Tesch
Nach 19 Jahren Tätigkeit als Pfarrer und 12 Jah-

ren Sängertätigkeit im Tenor, haben wir Herrn

Pfarrer Aichele-Tesch in den Ruhestand verab-

schiedet. Der Liederkranz umrahmte den Got-

tesdienst mit einigen Liedern, wobei der Jubilar

es sich nicht nehmen ließ, aktiv mitzusingen.

Bei der anschließenden Festveranstaltung im

Sängerheim bildeten wir den Abschluss der

Gratulantenschar mit einem bunten Reigen von

Liedern und den Wünschen an Herrn Pfarrer 

Aichele-Tesch und seine Familie sowie alles

Gute am neuen Wohn- und Wirkungsort.

Besuchen Sie uns: www.lk-weiler.de.

Monatsversammlung der Kleintierzüchter in
Weiler
Am Freitag dieser Woche findet unsere nächste

Monatsversammlung statt.

Wie üblich im Versammlungsraum auf dem

Züchtergelände in der Talstraße um 20.00 Uhr.

Besprochen werden Ringbestellung, Kreis-

kükenschau und die Kreishauptversammlung

und sicher kann jeder auch unter Verschiedenes

seine Anliegen zu Gehör bringen. 

Der Vorstand lädt herzlich ein und hofft auf

zahlreiche Teilnahme. sf

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Frühjahrskonzert des Musikverein Güglingen
Am Samstag, 13. März 2010, findet das Früh-
jahrskonzert des Musikverein Güglingen e. V. in
der Herzogskelter in Güglingen statt. Beginn ist
um 19:30 Uhr, die Saalöffnung ist bereits um
18:30 Uhr. Der Eintritt kostet € 4,00. Unter dem
Motto „Showtime“ hat der neue Dirigent Edgar
Dörner ein vielseitiges Programm zusammen-
gestellt. Das Konzertprogramm wird uns durch
Filmmusik, Westernmelodien, Pop- und Samba-
Hits sowie traditionelle Stücke wie Marsch und
Polka führen. 
Wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert einladen und freuen uns auf
Ihr Kommen. Für das leibliche Wohl ist in ge-
wohnter Weise bestens gesorgt. 

Einladung zur Generalversammlung!
Zu unserer Generalversammlung am Montag,
12. April 2010, laden wir alle Mitglieder recht
herzlich ein. Beginn ist um 19:30 Uhr in der
Gaststätte „Ochsen“ in Frauenzimmern. 
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht des Kassenprüfer
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Bericht des Dirigenten
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Satzungsänderung

10. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung bzw.
Anträge an die Generalversammlung können bis
spätestens 1. April 2010 bei unserem ersten
Vorsitzenden Artur Müller, Rainastr. 9 in 75050
Gemmingen, abgegeben werden.

Das Fanfarencorps möchte seine Mitglieder
nochmals recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 05.03.2010, um 19:30 Uhr
im Sportheim des TSV Pfaffenhofen einladen.
Unsere Musikproben sind:
Dienstag von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr und Sams-
tag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der Wilhelm-
Widmaier-Halle (Gemeindehalle) Pfaffenhofen.
Neue Spieler, aber auch Leute die gerne Musik
machen würden, aber noch kein Instrument
spielen können, sind herzlich willkommen.

Schülerbibelwoche Osterferien 2010
Herzliche Einladung zum
Vorbereitungstreffen am
Freitag, dem 05.03.2010,
um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus, Jugendraum. In 
4 1/2 Wochen beginnt unse-
re Schülerbibelwoche, jetzt
wird es konkret! 

Das Bühnenbild ist schon fast fertig, vieles
wurde schon vorbereitet und geplant. Wer noch
weitere Ideen für Spiele und Workshops hat, soll
sie einfach am Freitag mitbringen. Bitte über-
legt euch, an welchen Tagen ihr Zeit habt, damit
wir die Mitarbeiterlisten erstellen können.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Musikverein Güglingen e. V.
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Genieße den Alltag!
Unser täglicher Lebensrhythmus muss nicht
monoton und trist verlaufen. Setzen Sie ihm
Glanzpunkte auf. Machen Sie aus Pflichtübun-
gen kleine Besonderheiten. Variieren Sie zum
Beispiel Ihr Frühstück und essen Sie statt eines
Marmeladenbrotes Müsli oder ein weiches Ei.
Oder versuchen Sie es am kommenden Montag
mit einem besonderen Rahmen: Kommen Sie
zum Frauenfrühstück ins ev. Gemeindehaus.
Dort erzählt Ihnen Irmgard Schühlein aus Bad
Liebenzell, wie sie ihren Alltag genießt. Viel-
leicht ist ja auch manch Nachahmenswertes
dabei.
Um besser planen zu können, bitten wir um An-
meldung bei Birgit Jesser, Tel.:  07135/12911.
Gäste sind, wie immer, willkommen und herz-
lich eingeladen.
Wann: Montag, 8. März 2010, 9.00 Uhr 
Wo: ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße

Dorothee Hahn

Herzliche Einladung
zum Seniorenkreis am Donnerstag, 11.03.2010,
14.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Oskar-Volk-Straße. Wir halten Andacht mitein-
ander, trinken Kaffee, haben Zeit zum Schwät-
zen. Der Mittag steht unter dem Thema „ ja da-
mals“. Wir brauchen Ihre Mithilfe!
Wir bitten Sie, dass Sie einen Gegenstand mit-
bringen von „ja damals“, etwas, das man heute
in keinem Supermarkt erwerben kann, das Ge-
schichte hat und Teil von Ihrer Geschichte ist!
Wir sind gespannt, was Sie mitbringen werden,
sind gespannt auf das gegenseitige Berichten
und Austauschen!
Wir freuen uns auf Sie! Herzlichen Gruß vom
ganzen Team!      S. Haiges, Tel. 13297

kids & teens in Concert
Die Kinderchöre des Zabergäu-Sängerbundes
zeigen in einem gemeinsamen Konzert ihr Kön-
nen. Unterstützen Sie die jungen Künstler und
die Jugendarbeit des ZSB durch Ihren Besuch.
Wann: So., 18. April 2010
Wo: Riedfurthalle, Güglingen-Frauenzimmern
Beginn: 15:00 Uhr 
Bitte kommen Sie zahlreich.
Kontakt: Ursula Stenzel, Gaujugendvorständin,
07135/9361657 – AB oder abends.

Einladung zur Mitgliederversammlung (Jahres-
hauptversammlung) des Reitvereins Güglingen
am Freitag, 30.04.2010, um 20 Uhr im Reiter-
stüble. Themen sind:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Rückblick/Ausblick
4. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
5. Wahlen
6. Verschiedenes
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen

Euer Vorstand des RVG

Reitverein Güglingen e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

LandFrauen Güglingen
immer mit viel Engagement und Eifer zur Seite
standen. 
An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte
Der nächste Dienstabend ist am Montag, dem
08.03.2010, um 20.00 Uhr. 
An diesem Abend werden wir uns mit dem
Thema „Gefäßerkrankungen“ beschäftigen. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten. „Rotkreuz-Interessierte“, die un-
verbindlich einen Dienstabend besuchen wol-
len, sind natürlich herzlich eingeladen.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des direkt ge-
wählten CDU-Bundestagsabgeordneten Eber-
hard Gienger, findet am Dienstag, 9. März 2010,
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Wahlkreisbüro
in der Pleidelsheimer Str. 11 in Bietigheim statt.
Die Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen,
sich mit ihren Sorgen und Problemen aber auch
mit Anregungen direkt an Eberhard Gienger zu
wenden. Termine außerhalb dieser Sprechzei-
ten können über das Wahlkreisbüro Telefon
(07142) 918991, Fax (07142) 918993 oder per
E-Mail eberhard.gienger@wk.bundestag.de
vereinbart werden. Die regelmäßigen Bürozei-
ten sind: Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00
Uhr sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich
von 13:00 bis 17:00 Uhr. 
Weitere Termine entnehmen Sie der Homepage
www.gienger-mdb.de. 
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL lädt ein zum
Forum der CDU-Landtagsfraktion
„Frauen im Ländlichen Raum“ am Samstag, 
6. März 2010, ab 9.30 Uhr, Stuttgart, Haus des
Landtags, Plenarsaal
Der Landfrauentag beginnt um 9.30 Uhr mit
einem Frühstücksempfang im Foyer des Landta-
ges. Fraktionsvorsitzender Peter Hauk, MdL,
heißt die Frauen anschließend willkommen. Wei-
tere Referenten geben Impulse zur Diskussion: 
„Frauen im Ländlichen Raum“
– Rosa Karcher, Vorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft der LandFrauenverbände Baden-Würt-
tembergs
– Carsten Große  Starmann, Projektleiter für das
Projekt „Wegweiser Kommune“ bei der Bertels-
mann Stiftung
– Dr. Eckart Huhs, Dorfladen Sechselberg e. V. 

Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu 
informiert:
Zu unserer Hauptversammlung am Dienstag,
9. März 2010, 19.30 Uhr, Gaststätte „Eisen-
bahn“ (Grauer) in Weiler wird hiermit herzlich
eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bericht der Vorsitzenden, Bericht des Schrift-
führers, Bericht des Kassierers, Bericht der Kas-
senprüfer, Aussprache und Entlastung
2. Wahl von 3 Delegierten und 3 Eratzdelegier-
ten für die Wahlkreiskonferenz zur Nominie-
rung eines/einer SPD-Landtagskandidaten/-in.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

Gottesdienst und weiterer Auftritt
Am kommenden Sonntag, 07. März 2010, wird

der Posaunenchor den Gottesdienst um 9:30

Uhr in der ev. Kirche in Güglingen begleiten. 

Danach möchten wir eine kleine musikalische

Einlage im ASB-Heim, Am See 16 in Güglingen

geben, um auch diese älteren Menschen, die

nicht mehr so mobil sind, mit geistlicher Musik

zu erfreuen.

Wir freuen uns über Zuhörer, die gerne jeder-

zeit willkommen sind.

Vorschau 2010 
In diesem Jahr feiern wir unser 90-jähriges Po-

saunenchorjubiläum. Am 14. November ist un-

sere Feierstunde mit dem Jubiläums-Programm

vorgesehen. Weitere Infos erhalten Sie in der

Rundschau.

Die Planungen sind bereits im Gange, da ein

solch besonderes Fest auch rechtzeitig organi-

siert sein soll. Wir werden u. a. ein bis zwei

Gastgruppen nach Güglingen einladen. Das be-

kannte Bläserquintett brAssMEN haben wir für

den 18. September, 19:30 Uhr, bereits gewin-

nen können.

Weitere Informationen über die Bläsergruppe

finden Sie unter der gleichnamigen Homepage

www.brassmen.de

Wir werden Sie über unsere weiteren Veranstal-

tungen informieren. EN

Stammtisch
Wir treffen uns am Sonntag, dem 7. März, um

19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Ochsen“ in Frau-

enzimmern.

Termine 2010
Familienabend am Ostersamstag, dem 3. April,

um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Ochsen“ in

Frauenzimmern.

Ausflug am 1. Juli 2010 nach Oppenheim.

Die Mitglieder des Bauernverbandes Pfaffenho-

fen treffen sich am Dienstag, dem 16. März, um

20.00 Uhr in der Gaststätte „Eisenbahn” in Wei-

ler zu einer Diskussion mit Herrn Bürgermeister

Böhringer.

Zuerst wird Herr Böhringer über die derzeitige

Lage und die Entwicklung der Gemeinde refe-

rieren, danach ist eine Diskussion geplant. Es

wird herzlich eingeladen.

Rückblick Blutspendetermin
Beim Blutspendetermin am 22. Februar 2010 in

der Gemeindehalle Zaberfeld kamen 238 Perso-

nen zum Blutspenden, darunter 17 Erstspender.

Aus gesundheitlichen Gründen oder ähnlichem

gab es 14 Rückstellungen. An dieser Stelle ein

ganz herzliches Dankeschön an alle Blutspen-

derinnen und Blutspender für ihren selbstlosen

Einsatz und ihre unentgeltliche Blutspende,

ohne sie wäre die Blutversorgung bei Notfällen

nicht gewährleistet. Danke auch an alle ehren-

amtlichen Helferinnen und Helfer, die uns wie

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Bauernverband Pfaffenhofen

Ortsbauernverband
Güglingen/Frauenzimmern

Posaunenchor
Güglingen
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Diese Nominierung des/der Kandidaten/-in für
die Landtagswahl 2011 ist auf Montag, 10. Mai
2010 in Schwaigern in der Fritzhalle vorgesehen.
3. Bericht von Kreisrat Henning Siegel. 
4. Bericht der Seniorenbeauftragten
5. Verschiedenes, Jahresplanung 2010
Einladung zum nächsten Treffen der SPD AG
60 plus im Landkreis 
Mittwoch, 10. März, Beginn 15:00 Uhr
Regionalgeschäftsstelle in Heilbronn, Untere
Neckarstraße 50; Thema: Die novellierte Pfle-
geversicherung; Referentin: Marga Elser, stv.
Landesvorsitzende der SPD AG 60 plus in BW
Die Referentin hat als frühere Bundestagsabge-
ordnete an der Einführung der Pflegeversiche-
rung verantwortlich mitgewirkt und ist deshalb
für das wichtige Thema „Pflege“ eine kompe-
tente Expertin.
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)
hat von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr ge-
öffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL, nach Ver-
einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-
büro unter 07062/267878 erreichen, per Fax
unter 07062/267924 oder per E-Mail
post@ingo-rust.de. Aktuelle Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage unseres Ab-
geordneten unter www.ingo-rust.de. Dort kön-
nen Sie bei Interesse auch den Newsletter mit
Landtagsinformationen abonnieren. rosch

Offen gesprochen mit den GRÜNEN:
Risiko Atom, Effizienzpotentiale erneuerbare
Energie, GKN abstellen.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Die nächste Sitzung der Partei Die LINKE Orts-

verband Zabergäu wird am 24.03.2010 in Za-

berfeld durchgeführt. Treffpunkt ist die Pizzeria

Bella Italia am Eck. 

Schwerpunktmäßig geht es um die Kandidaten-

suche für die nächste Landtagswahl in Baden-

Württemberg.

Weitere wichtige Termine im März:
04.03.2010: Treffpunkt Anti-Atom, Besigheim,

Café Hirsch im Nebenzimmer, 20:00 Uhr.

20.03.2010: Groß Demo in Stuttgart, unter dem

Motto „Wir bezahlen nicht eure Krise“.

21.03.2010: Anti-Atomkundgebung Kirchheim

am Neckar, Bahnhof, 12:30 Uhr.

27.03.2010: Regionalkonferenz der Partei DIE

LINKE, Wahl der Parteitagsdelegierten.

Weitere Informationen zu den angegebenen

Veranstaltungen oder fehlende Termine finden

Sie unter: http://www.nordheim.de oder auf

unserer Homepage: www.dielinke-unterland.de,

Lokales unter www.zabergaeuspiegel.de

www.npd-hn.de

Vortragsveranstaltung
Am Freitag, dem 05.03., spricht der stellv. Kreis-

vorsitzende zum Thema: „Geld regiert die Welt!

Wer jedoch regiert das Geld?“

Vortragsbeginn: 19.30 Uhr

Weitere Informationen über Telefon-Nr. 07135/

4893, Siegfried Gärttner.

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

Mit Franz Untersteller (MdL) am 3. März 2010

um 19 Uhr in der Harmonie-Gaststätte Heilbronn.

Großdemonstration am AKW Neckarwestheim

am 21.3.10

Einladungen bzw. Terminvormerkung 
1. Der Stadtverband Heilbronn lädt ein zu einem

besonderen Abend mit einem profunden Ken-

ner von Geschichte und Aktualität der Stadt

Heilbronn, der mit Auszügen aus seinem brei-

ten literarisch-journalistischen Schaffen unter-

halten wird:

Uwe Jacobi - Heilbronn einst und jetzt
Der historisch-satirische Parforceritt eines be-

kennenden Heilbronn-Fans durch die Geschich-

te der Stadt und ihrer Bürger am Dienstag, dem

9. März 2010, 20.00 Uhr, Ratskeller Heilbronn,

Frankenstube, Marktplatz 7. Vielleicht auch für

ehemalige Heilbronner eine Gelegenheit ihre

Heimatstadt von dieser Seite zu betrachten!

2. Foyer Liberal „Eltern und Schule - Wer
braucht wen?“
Einladung zu der Veranstaltung am Mittwoch,

dem 24.3.2010, um 18.30 Uhr im Landtag von

Baden-Württemberg.

Für diese Veranstaltung konnten sehr kompe-

tente und qualifizierte Referenten gewonnen

werden. Moderation: Dr. Birgit Arnold, MdL, bil-

dungspolitische Sprecherin der FDP/DVP Frak-

tion des Landtags 

3. Terminvormerkung:
Liberaler Tafelspitz in Lauffen am Neckar am

7. Mai 2010 mit Birgit Homburger, MdB und

Fraktionschefin der FDP im Bundestag 

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu


